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Liebe Abonnentin, lieber Abonnent,

bitte beachten Sie, dass Mitte März der Abonnementbetrag
Ihres Gemeindeblatts für 2024 abgerechnet wird.

Vielen Dank.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne melden:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Lastschrifteinzug für Abonnenten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung zur Veröffentlichung im 
Internet sowie zur öffentlichen Auslegung 
zum Bebauungsplan „Damooserweg-Kü-
chel“ und die örtlichen Bauvorschriften 
hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Vogt hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 21.02.2024 den Entwurf zum Bebauungsplan „Da-
mooserweg-Küchel“  und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
mit Begründung jeweils in der Fassung vom 08.02.2024 ge-
billigt und für die Veröffentlichung im Internet gem. § 3 Abs. 
2 Baugesetzbuch (BauGB) bestimmt. 
Gemäß § 215a Abs. 3 BauGB wird das Verfahren mit der Maß-
gabe fortgeführt wird, dass die Eingriffe nicht nach § 13a Abs. 
2 Nr. 4 BauGB als im Sinne des § 1a Abs. 3 Satz 6 BauGB vor 
der planerischen Entscheidung erfolgt oder zulässig gelten 
und die Verfahrenserleichterungen gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 
BauGB in Verbindung mit § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB ebenfalls 
nicht anwendbar sind. Für das Verfahren gilt in der Folge die 
Kompensationspflicht gemäß § 1a BauGB, die Notwendigkeit 
der Umweltprüfung, des Umweltberichtes, der Angabe nach 
§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener In-
formationen verfügbar sind sowie der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB. 
Das Plangebiet schließt nordöstlich an den Hauptort, liegt 
östlich des „Damooserwegs“ und umfasst die Flächen östlich 
der Einrichtungen „Haus der Pflege St. Antonius“ und „Haus 
St. Helena“. Im Nordwesten des Gebietes befindet sich der 
Kindergarten „Mullewapp“. Der räumliche Geltungsbereich ist 
im abgebildeten Lageplan dargestellt. 
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 08.02.2024 
und die nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, be-
reits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen werden 
in der Zeit vom 08.03.2024 bis 10.04.2024 im Internet auf der 
Internetseite der Gemeinde Vogt auf www.gemeinde-vogt.
de unter „Rathaus“, „Bauleitpläne / Baugebiete“, „im Beteili-
gungsverfahren“ veröffentlicht. 
Zusätzlich als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglich-
keit liegt der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 
08.02.2024 und die nach Einschätzung der Gemeinde wesent-
lichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnah-
men in der Zeit vom 08.03.2024 bis 10.04.2024 im Rathaus 
der Gemeinde Vogt (Kirchstr. 11, 88267 Vogt), Erdgeschoss 
Flur vor Zimmer 5, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus (Hinweis: Die allgemei-
nen Öffnungszeiten sind in der Regel von Montag bis Freitag 
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich Donnerstags von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Beachten Sie bitte, dass das Rathaus 
während gesetzlicher Feiertage geschlossen ist.) 

Ergänzend zur Veröffentlichung im Internet und zur öffentlichen 
Auslegung kann der Entwurf mit Begründung in der Fassung 
vom 08.02.2024 und den nach Einschätzung der Gemeinde 
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen unter folgender Adresse im Internet eingesehen 
werden: https://www.uvp-verbund.de/kartendienste 
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der 
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a 
Nr. 2 BauGB dargelegt. 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfüg-
bar und werden mit ausgelegt: 
-  Umweltbericht in der Fassung vom 05.02.2024 (Ausführun-

gen zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Umwelt-
schutzes aus anderen Planungen, die sich auf den Plan-
bereich beziehen (Regionalplan; Natura 2000-Gebiete; 
weitere Schutzgebiete/Biotope, Biotopverbund); Beschrei-
bung und Bewertung der Umweltauswirkungen auf der 
Grundlage der Umweltprüfung; darin die Bestandsaufnahme 
sowie Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes 
bei Nicht-Durchführung bzw. Durchführung der Planung und 
deren Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter Arten und 
Lebensräume; Biologische Vielfalt; Boden, Geologie und 
Fläche; Wasser; Klima/Luft, Erhaltung der bestmöglichen 
Luftqualität; Landschaftsbild; Mensch und Kulturgüter sowie 
eine Beschreibung der Wechselwirkungen zwischen den zu-
vor genannten Schutzgütern. Bewertung bei Durchführung 
der Planung von Wasserwirtschaft; Emissionen von Schad-
stoffen, Lärm, Erschütterungen, Licht, Wärme und Strahlung 
sowie der Verursachung von Belästigungen; Abfälle und ihre 
Beseitigung und Verwertung; eingesetzte Techniken und 
Stoffe; menschliche Gesundheit, das kulturelle Erbe oder 
die Umwelt; Erneuerbare Energien. Beschreibung der Maß-
nahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich 
der Auswirkungen/Abarbeitung der Eingriffsregelung. Be-
schreibung anderweitiger Planungsmöglichkeiten und der 
erheblichen nachteiligen Auswirkungen, die auf Grund der 
Anfälligkeit der nach dem Bebauungsplan zulässigen Vor-
haben für schwere Unfälle oder Katastrophen zu erwarten 
sind. Beschreibung der geplanten Maßnahmen zur Über-
wachung der erheblichen Auswirkungen auf die Umwelt bei 
Durchführung der Planung. 

-  Ergebnisvermerk vom 19.12.2018, angepasst am 
16.01.2019, zum frühzeitigen Behördenunterrichtungster-
min gem. § 4 Abs. 1 BauGB am 06.12.2016 im Landrat-
samt Ravensburg mit umweltbezogenen Stellungnahmen 
des Landratsamtes Ravensburg zum Themenfeld Immisi-
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onsschutz (zu Verkehrslärm-Immissionen, zu Umfang und 
Auswirkungen der schalltechnischen Untersuchung, zu Ge-
ruchs-Immissionen durch landwirtschaftliche Hofstelle) 

-  Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen Behörden-
beteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB mit umweltbezogenen 
Stellungnahmen des Regierungspräsidiums Freiburg - Lan-
desamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau (Hinweise, 
Anregungen oder Bedenken zu Geotechnik, Boden, Mine-
ralische Rohstoffe, Grundwasser, Bergbau, Geotopschutz), 
des Regierungspräsidiums Tübingen (des Fachbereichs 
Raumordnung zur Flächenbegrenzung, des Fachbereichs 
Straßenwesen zur äußeren verkehrlichen Erschließung, des 
Fachbereichs Naturschutz zum Biotop- und Moorschutz, 
des Fachbereichs Gewässer und Boden ohne Anregun-
gen, des Fachbereichs Forst zu Waldinanspruchnahmen 
und Waldabstand), des Regierungspräsidiums Stuttgart 
- Landesamt für Denkmalpflege (zu Bau- und Kunstdenk-
malpflege, zu archäologischer Denkmalpflege), des Re-
gionalverbands Bodensee-Oberschwaben (zu Zielen der 
Raumordnung), des Landratsamt Ravensburg (des Fach-
bereichs Naturschutz zu rechtlichen Vorgaben sowie Be-
denken und Anregungen, des Fachbereichs Oberflächen-
gewässer zu rechtlichen Vorgaben sowie Bedenken und 
Anregungen, des Fachbereichs Bodenschutz zu Bedenken 
und Anregungen sowie Hinweise, des Fachbereichs Altlas-
ten zu rechtlichen Vorgaben, des Fachbereichs Abwasser 
zu rechtlichen Vorgaben sowie Hinweise, des Fachbereichs 
Grundwasser zu rechtlichen Vorgaben sowie Bedenken und 
Anregungen als auch Hinweise, des Fachbereichs Landwirt-
schaft ohne Anregungen, des Fachbereichs Brandschutz 
ohne Bedenken), der Netze BW GmbH (zu bestehenden 
Kabeln und notwendiger Umspannstation) 

-  Stellungnahmen im Rahmen der förmlichen Behördenbe-
teiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB mit umweltbezogenen 
Stellungnahmen des Regierungspräsidiums Tübingen (des 
Fachbereichs Raumordnung zur Anwendbarkeit des § 13b 
BauGB, des Fachbereichs Landwirtschaft zu hochwertigen 
landwirtschaftlichen Flächen und deren Anspruchnahme, 
des Fachbereichs Straßenwesen ohne Einwendungen, des 
Fachbereichs Gewässer und Boden ohne Anregungen, des 
Fachbereichs Naturschutz ohne Betroffenheit, des Fach-
bereichs Forst zu Waldinanspruchnahme sowie zu Wald-
abstand und zu Ausgleichsmasmahmen) des BUND (zu 
Pflanzgeboten und zu Regelungen des § 13b BauGB), des 
Landratsamt Ravensburg (des Fachbereichs Bauleitplanung 
auch zu umweltbezogenen Bedenken und Anregungen, 
des Fachbereichs Forst ohne Einwände, des Fachbereichs 
Naturschutz zu Biotopen und Artenschutz sowie Bedenken 
und Anregungen, des Fachbereichs Bodenschutz zu recht-
lichen Vorgaben sowie Bedenken und Anregungen als auch 
Hinweise, des Fachbereichs Altlasten ohne Bedenken, des 
Fachbereichs Abwasser zu rechtlichen Vorgaben in Bezug 
auf technische Anlagen (Retentionsbecken) und zu Themen 
der Entwässerung) 

-  Schalltechnische Voruntersuchung zum Bebauungsplan 
„Damooserweg–Küchel“ des Büro Sieber, Bericht vom 
09.05.2017 (zu den Gewerbelärm-Immissionen des Bau-
hofes und des Wertstoffhofes im Plangebiet) 

-  Baugrundgutachten der HPC AG in Ravensburg vom 
13.07.2017 (zu geologischen Verhältnissen, zu bodenme-
chanischen Untersuchungen und deren Ergebnisse, zur 
Einteilung in Homogenbereiche, zur Bewertung der Tragfä-
higkeit, zu Boden- und Felsklassen, zu Bodenmechanischen 
Kennwerten für erdstatische Berechnungen, zu Angaben zu 
Baumaßnahmen) 

-  Ergebnisbericht des Fachbüro iMA Richter & Röckle zur 
„Prognose der Geruchsimmissionen in einem geplanten 
Wohngebiet in Vogt“ vom 27.09.2016 (zu den Geruchsim-
missionen durch einen landwirtschaftlicher Betrieb zwischen 
den Geltungsbereichen) 

-  Artenschutzrechtlicher Kurzbericht des Büro Sieber vom 
20.08.2019, ergänzt am 14.01.2020 (zum Vorkommen ge-

schützter Tierarten innerhalb des Plangebietes und notwen-
digen artenschutzrechtlichen Ausgleichs- und Ersatzmaß-
nahmen) 

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentli-
chungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elek-
tronisch übermittelt werden (smigoc@gemeinde-vogt.de), 
können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben 
werden. Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben 
worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 
5 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan un-
berücksichtigt bleiben. 
Parallel mit der Veröffentlichung findet die Einholung der Stel-
lungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 
BauGB statt. 
Teilweise formuliert für BY, bei Bedarf auf BW unformulieren:-
Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten er-
folgt auf der Grundlage der Art.  6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) 
i.V. mit § 3 BauGB und dem Landesdatenschutzgesetz. So-
fern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, 
erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
  
Vogt, den 26.02.2024 
gez. 
Peter Smigoc 
Bürgermeister 
 

Information

Rentensprechtag am 05.03.2024 in Vogt 
In den Räumen der Stiftung Liebenau / Lebensräume für Jung 
und Alt in der Parkstraße 20 in Vogt findet am Dienstag, den 
05.03.2024 in der Zeit von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr eine per-
sönliche Rentenberatung von dem Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund Michael Lenz statt. Als 
Helfer in der Nachbarschaft erklärt der Versichertenberater das 
Versichertenkonto, bringt es auf den neuesten Stand und gibt 
Tipps in Rentenangelegenheiten. Die persönliche Beratung ist 
kostenlos, unabhängig und neutral. 
Eine telefonische Terminvereinbarung unter 0162 / 4351355 
ist erforderlich.
 

Kindergartennachrichten

Helfer gesucht! 
Frühjahrsbörse am 16.03.2024 von 
11-13 Uhr in der Sirgensteinhalle Vogt 
Wir suchen noch Helfer für die Kleiderbörse 
und freuen uns über jede Unterstützung. 
Jeder Helfer profitiert von tollen Vorteilen:

- Teilnahme am Exklusiven Helfer Vorverkauf
- Vergünstigte Provisionsbedingungen beim Verkauf der Ware
- Verkaufsnummergarantie
Wer also Lust hat uns als Helfer zu unterstützen, kann sich ab 
bei Basarlino registrieren: https://basarlino.de/5151
Möchtest du helfen aber nichts verkaufen? Melde dich einfach 
per Email bei uns: kleiderboerse-vogt@gmx.de.
Vor allem die Schicht Rücksortierung ist durch die Umstellung 
auf Basarlino besonders attraktiv, denn direkt danach kannst 
du deinen Erlös und die übrige Restware mit nach Hause neh-
men. Lange Wartezeiten entfallen somit. Alle Details zu den 
Helfer Schichten findest du auf unserer Homepage: https://
kleiderboersevogt.beepworld.de/infos-fuer-helferinnen.htm
Euer Kleiderbörse-Team
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Kindergarten Zauberturm

Zauberhaft……………. 
Im Kindergarten Zauberturm bereiten wir uns mit großer Vor-
freude auf das bevorstehende Osterfest vor! Wir haben eine 
Vielzahl von tollen Aktionen geplant, um die Kinder auf spie-
lerische Weise auf dieses besondere Fest einzustimmen. 

Ein wichtiger Bestandteil unserer Vorbereitungen ist das Erle-
ben in der Natur. Wir erkunden unseren nahegelegenen Wald, 
um dort gemeinsam die Frühlingsboten zu entdecken und die 
Natur zu genießen. Dabei möchten wir den Kindern auch die 
Bedeutung von Ostern näherbringen und ihnen die Möglich-
keit geben, die österliche Symbolik in der Natur zu erkennen. 
Ein weiterer Schwerpunkt unserer Vorbereitungen liegt auf der 
Einbindung unserer verschiedenen Kulturen in der Einrichtung. 
Wir möchten die Vielfalt unserer Kinder feiern und gemeinsam 
Traditionen und Bräuche aus verschiedenen Ländern ken-
nenlernen. So können wir voneinander lernen und einander 
näherkommen. Wir freuen uns sehr auf die kommenden Wo-

Bereitschaftsdienste

Samstag, 02. März 2024 
Sonntag, 03. März 2024

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage Sa., So. und Feiertage
von 08:00 – 19:00 Uhr von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 02. März 2024 
Huberesch-Apotheke, Rümelinstr. 7, 88213 Ravensburg, 
Tel.: 0751 - 9 77 09 10 
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 8
8239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07528 - 69 19 
Stadt-Apotheke Bad Waldsee, Friedhofstr. 7, 88339 Bad Waldsee, 
Tel.: 07524 - 9 79 60 
Sonntag, 03. März 2024 
Kloster-Apotheke Weingarten, Karlstr. 13, 88250 Weingarten, T
el.: 0751 - 56 02 60 
Bären-Apotheke Tettnang, Bahnhofstr.18, 88069 Tettnang, 
Tel.: 07542 - 5 39 30 
Antonius-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 8, 88410 Bad Wurzach, 
Tel.: 07564 - 9 12 37
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärzte
Samstag, 02. März 2024 / Sonntag, 03. März 2024 
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter der Telefonnummer 07529/973411.
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chen und sind gespannt auf die vielen schönen Erlebnisse, die 
uns erwarten. Ostern steht vor der Tür und wir sind bereit, es 
mit Freude und Begeisterung zu feiern! Herzliche Grüße aus 
dem Zauberturm
 

Schulnachrichten

 Gemeinschaftsschule
Waldburg -Vogt

Gemeinschaftsschule 
 Waldburg-Vogt Im

 Te

am zum Ziel...

Anmeldung Klasse 5 Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt 
Schuljahr 2024/2025 
Eltern, die ihre Kinder der vierten Grundschulklassen an der 
Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt anmelden möchten, 
können sich von 
 Dienstag, 05.03.2024 bis Freitag, 08.03.2024  
  jeweils von 08:00 – 13:00 Uhr im Sekretariat der GMS 

Waldburg-Vogt in Waldburg anmelden.  
  
 Am Standort Vogt findet die Anmeldung ebenso  
  von Dienstag, 05.03.2024 bis Freitag, 08.03.2024 jeweils 

von 08:00 – 13:00 Uhr statt.  
  
Sollten die oben genannten Termine nicht gehen, können Sie 
vormittags von Montag bis Freitag in den jeweiligen Sekre-
tariaten der GMS Waldburg-Vogt in Waldburg oder in Vogt 
telefonisch einen Termin vereinbaren. 

Sekretariat in Waldburg 07529 – 6589 
Sekretariat in Vogt 07529 – 6186 
A. Schatz 
-Rektor-

 

 

Repair-Café & Mehr

Wegwerfen 
war 

gestern!

Zweite Chance für Elektro, Computer, Räder, Textil, Holz & 
vieles mehr! 
Samstag, 09.03.2024 von 09:30-12:00 Uhr (Annahme bis 
11:30 Uhr) in der Gemeinschaftsschule Waldburg 
Wie funktioniert´s? 
Sie kommen mit ihrem „Problemfall“ zu uns. Gemeinsam mit 
unseren ehrenamtlichen Experten lässt sich vieles reparieren, 
was sonst niemand mehr richtet. Und im besten Fall nehmen 
Sie Ihren reparierten Gegenstand wieder mit nach Hause. 
Kommen Sie vorbei, schauen Sie zu, helfen Sie mit, tauschen 
Sie sich aus! 
Beachten Sie bitte auch besonders unsere Beratung rund 
um Handy, Tablet und PC! 
Das Café ist geöffnet. Das Team des Repair-Cafés sorgt für 
die Bewirtung und verkürzt und versüßt Ihnen die Wartezeit. 
Eine Initiative der Lebensräume für Jung & Alt und der Ge-
meinde Waldburg mit der Gemeinschaftsschule

Über 15.000 Krokusse blühen in Waldburg 
Etwas früher als gewohnt, blühen rundherum um das Schul-
gelände in Waldburg über 15.000 Krokusse, die unsere Schü-
lerinnen und Schüler vergangenen Herbst eingepflanzt haben. 
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Kirchliche Nachrichten

  
Ökumene

Ökumenischer Weltgebetstag 2024 - Palästina 
Frauen laden ein und ALLE sind eingeladen! 
Frauen und Männer, Jung und Alt, 
Glaubende und Fragende 
Freitag, 01. März 2024 
In Vogt: Beginn um 19:00 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus (Finkenweg 10) mit Gottesdienst und anschließendem 
gemütlichen Beisammensein bei landestypischen Speisen. 
In Waldburg: Beginn um 18.30 Uhr mit dem Gottesdienst in 
der Kirche St. Magnus. Daran anschließend findet im Gemein-
dehaus der Länderabend mit gemeinsamem Essen, einem 
Ländervortrag und landestypischen Tänzen statt. 
Es war nicht vorhersehbar, dass der Weltgebetstag just in ei-
ner Zeit, in der die ganze Welt wieder auf den Nahostkonflikt 
schaut, aus Palästina kommt. Denn zu den Auswahlprinzipien 
des internationalen Weltgebetstagkomitees gehört, dass die 
gastgebenden Länder bereits viele Jahre im Voraus festgelegt 
werden, unabhängig von ihrer politischen Situation. Das ist gut 
so! Denn seit seiner Gründung vor fast einhundert Jahren ist 
das Hauptanliegen des Weltgebetstags, Stimmen von Frauen 
aus dem jeweiligen Land hörbar zu machen. Sie erzählen aus 
ihrem Leben, in dem sie viel Leid in Form von Ausgrenzung, 
Unterdrückung, Gewalt, Chancenungleichheit, Existenznot 
u.v.m. ertragen und aushalten müssen. Sie erzählen aber auch 
von ihren Hoffnungen und Träumen. 
„Der Frieden ist das Band, das euch alle zusammenhält.“ 
Mit diesen biblischen Worten aus dem Brief an die Gemein-
de in Ephesus laden uns die Frauen aus Palästina zu ihrem 
Weltgebetstag ein. Der Weltgebetstag ist eine Bewegung 
des Friedensgebets! Gemeinsam möchten wir ein weltwei-
tes Hoffnungszeichen aussenden, dass Wege zum friedvollen 
Zusammenleben aller Menschen in der Region, egal welchen 
Glaubens und welcher Herkunft, gefunden werden können. 
Wir freuen uns auf Sie!  
Die ökumenischen Weltgebetstags-Teams aus Vogt und 
Waldburg!
 
Katholische Kirchengemeinde Vogt

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 29. Februar bis Sonntag, 10. März 2024 

  
  

V: St. Anna, Vogt * W: St. Magnus, Waldburg * 
H: St. Cassian, Hannober 

  
Donnerstag, 29. Februar 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 

Freitag, 1. März 
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier anschl. Krankenkommunion 
 18:30 Uhr  Weltgebetstag der Frauen anschl. Länderfest 

im Gemeindehaus 
V 09:00 Uhr Krankenkommunion 
 15:00 Uhr Oase der Stille 
H 16:00 Uhr Krankenkommunion 
Samstag, 2. März – Aktion Hoffnung 
H 17:00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 3. März – 3. Fastensonntag 
V 08:45 Uhr  Eucharistiefeier (†Julius und † Mathilde Veser,  

JT † Johannes Adam mit verst. Angehöri-
gen, † Alfons und † Xavier Dennenmoser) 

W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier mit Tauerneuerung der Erst-
kommunionkinder und Taufe der Kinder La-
ra-Jane Bayer und Lambert Hugo Egger 

Dienstag, 5. März 
V 07:45 Uhr Schülergottesdienst (JT†Josefine Gresser) 
 14:00 Uhr  Eucharistiefeier anschl. Seniorennachmittag 

im Gemeindehaus 
 16:00 Uhr Mütter beten 
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 7. März 
W 14:00 Uhr  Krankensalbungsgottesdienst anschl. Kaf-

feetrinken im Gemeindehaus 
 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 8. März 
W 08:00 Uhr Schülergottesdienst 
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 9. März 
W 17:00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 10. März – 4. Fastensonntag 
H 08:45 Uhr  Eucharistiefeier mit Ehrungen und Verab-

schiedungen der Ministranten*innen 
 10:00 Uhr  Taufe der Kinder: Jette Höhn, Mathilda und 

Anna Schießl 
V 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstag, 29. Februar
09:00 – 17:00 Uhr Kindergarten St. Josef
19:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
Freitag, 1. März
15:15 Uhr Musikgarten 
Montag, 4. März 
10:00 Uhr Musikgarten
19:00 Uhr Probe Spontanchor 
Dienstag, 5. März
14:30 Uhr Seniorennachmittag 
Mittwoch, 6. März
14:15 Uhr Musikgarten
20:00 Uhr Probe Kirchenchor 
Freitag, 8. März
15:15 Uhr Musikgarten

Schülergottesdienst mit Eucharistiefeier 
Alle Schülerinnen und Schüler der dritten und 
vierten Klassen und auch Eltern, soweit sie 
teilnehmen können, sind herzlich zum Schü-
lergottesdienst in die Kirche St. Anna am 

Dienstag, den 5. März 2024 um 7:45 Uhr eingeladen.

 

Seniorennachmittag  
Wir laden Sie wieder herzlich ein 
zu unserem Seniorennachmittag im 
kath. Gemeindehaus am Dienstag, 
5. März 2024. Beginnen wollen wir 

mit einer Eucharistiefeier in der Kirche St. Anna um 14 Uhr. 
Anschließend werden wir bei Kaffee und Kuchen gemütlich 
Beisammensein. 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf ein zahlreiches Kommen.
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Krankenkommuniontag  
Christen und Christinnen die krank sind, sollen auch gerade 
in der Krankheit und im Alter mit der Eucharistie leben und 
leben können. Die Nähe zu Jesus Christus, sein Mitsein in der 
Not einer in der Regel isolierenden Krankheit soll uns helfen, 
all die inneren Anfechtungen bestehen zu können. 
Wer die Krankenkommunion immer am ersten Freitag im Mo-
nat empfangen möchte, darf sich gerne an das Pfarramt wen-
den (Tel. 1350). Selbstverständlich ist auch ein Termin zur 
Krankenkommunion nach Absprache möglich. 
Gemeindemitglieder bringen die Hl. Kommunion mit einem 
kleinen Wortgottesdienst in das Haus und an das Krankenbett.  

Bild: Heinz M. Müller In: Pfarrbriefservice.de

Kleidersammlung im 
Dekanat Allgäu- 
Oberschwaben am 02.03.2024 

von 08:30 bis 11:00 Uhr auf dem Le Mayet Platz in Vogt 
Weitere Informationen zur Aktion Hoffnung: 
www.aktion-hoffnung.org 
Verantwortlich: Kath. Kirchengemeinde St. Anna, Vogt

Neues von der Erstkommunionvorbereitung
Herzliche Einladung an alle Erstkommuni-
onkinder der Seelsorgeeinheit und ihre Fami-
lien zum Tauferinnerungsgottesdienst mit 
Taufe von Lara-Jane Bayer und Lambert Eg-
ger am Sonntag, den 03.03. 2024 um 10.15 
Uhr in der Kirche St. Magnus, Waldburg. Die-
ser Gottesdienst ist ein weiterer wichtiger 
Schritt hin zur Erstkommunion, da wir uns 
vergewissern, von Gott bei unserem Namen 

gerufen und in seine Hand geschrieben zu sein. Zudem freu-
en wir uns sehr, bei der Taufe der beiden Erstkommunionkin-
der mit dabei sein zu dürfen! 
Die vordere Hälfte der Kirche ist für die Erstkommunionfami-
lien reserviert. 
Gotteslob-Aktion zur Erstkommunion 2024 
Auch in diesem Jahr unterstützt unser Bischof die Erstkom-
munionfamilien beim Kauf eines neuen Gotteslobes. 
Sie können entweder ein Gotteslob in unseren Pfarrbüros 
kaufen oder mit einem im Buchhandel erworbenen Gotteslob 
(mit Kassenzettel) einen Zuschuss von 10 Euro pro Buch und 
Familie bekommen. 
Unsere Sekretärinnen werden vorne in Ihr Gotteslob einen 
Aufkleber einbringen und Ihnen den Zuschuss von 10 Euro 
auf den Kaufpreis anrechnen oder auszahlen.
 

Augen auf – hinsehen und schützen 
Präventionsschulung in unseren Ge-
meinden 
Sexuelle Gewalt gegenüber Kindern, Ju-

gendlichen und erwachsenen Schutzbefohlenen, Machtmiss-
brauch wie auch anderer Missbrauch ist eine traurige Realität 
in unserer Gesellschaft, leider auch in der Kirche. 

Im letzten Jahr haben schon viele ehrenamtliche und auch 
hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eine Schulung 
besucht, vielen Dank für Ihre Teilnahme und Ihre Bereitschaft, 
sich in diesem Anliegen zu sensibilisieren! 
Für alle, die noch keine Schulung besucht haben, bieten wir in 
unseren Gemeinden in Zusammenarbeit mit der katholischen 
Erwachsenenbildung Ravensburg (KEB) und der Gemeinde-
referentin Frau Verena Vey von Amtzell (Diözesanbeauftragte) 
nochmals Schulungstermine an: 
Format A1 (1,5-stündig) 
Dienstag, 9. April 2024 von 18-19:30 Uhr im Katholischen 
Gemeindehaus Waldburg 
Format A2 (3-stündig) 
Mittwoch, 10. April 2024 von 18-21 Uhr im Katholischen Ge-
meindehaus Vogt 
Montag, 15. April 2024 von 18-21 Uhr im Katholischen Ge-
meindehaus Waldburg 
Diese Schulung ist offen für alle, und der Nachweis über den 
Besuch dieser, wird von allen anderen Gremien und Vereinen 
anerkannt und ist oftmals auch Voraussetzung für eine wei-
tere Mitarbeit. Gerne können Sie sich bei der Katholischen 
Erwachsenbildung anmelden. Die Anmeldung ist ab Mitte 
Januar   über die Webseite www.keb-rv.de online oder tele-
fonisch: 0751/36161-30 möglich. 
 
Kleine Münzen – große Hilfe 

Dollar, Yen und Pfund - was ist aus dem 
Urlaub übriggeblieben? Was schlum-
mert bei Ihnen noch an D-Mark, Lire 
usw. in der Schublade? Sie können 
mehr aus dem Geld machen - helfen 

Sie benachteiligten Kindern aus der Region! 
Die Deutschen sind immer noch Weltmeister im Reisen und 
das ist auch gut so - zumindest für benachteiligte Kinder in 
der Region Bodensee-Oberschwaben. Die Caritas sammelt 
restliche Dollar, Türkische Lira, Dinar, Pfund, Yen oder andere 
Währungen, die nach dem Urlaub in noch so mancher Geld-
börse schlummern oder in irgendwelchen Schubladen ver-
schwinden. Auch nach der Einführung des Euros lohnt sich 
die Sammlung von ausländischer Währung noch. Natürlich 
sind auch Euro-Münzen und alte D-Mark herzlich willkommen 
Unterstützen Sie mit Ihrem Engagement regionale Projekte 
der Caritas Bodensee-Oberschwaben zur Förderung von Bil-
dungs- und Entwicklungschancen. 
Die Projekte: 
Die Kinderstiftung Ravensburg unterstützt Kinder aus dem 
Altkreis Ravensburg und fördert ihre Bildung und Entwicklung 
z.B. durch musikalische Projekte 
Die Kinderstiftung Bodensee fördert u.a. mit ihrem Pilotpro-
jekt „Vorlesenetzwerk“ die Lesefreude von Kindern im Bo-
denseekreis 
Mit Rucksackprojekten fördert die Caritas die Sprache und die 
Entwicklung von Migrantenkindern in Kindergärten. 
In der Summe sorgen selbst kleine Beträge bei den Kindern 
für strahlende Augen. 
Ihre Spende können Sie gerne in den Pfarrbüros Waldburg 
und Vogt zu den Öffnungszeiten abgeben, oder einfach in ei-
nem Umschlag in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen!

Josefstag 2024 gemeinsam feiern und erleben 

 

Für alle, die den Namen des hl. Josef 
tragen, sich mit ihm verbunden füh-
len, ihn verehren oder einfach mitge-
hen wollen zum Josefskirchlein 
nach Tunau bei Kressbronn am  
19. März 2024. Abfahrt ist um 8.30 

Uhr am Le-Mayet-Platz in Vogt. Gerne holen wir Sie auch in 
Waldburg oder Hannober ab. 
In Tunau feiern wir einen Festgottesdienst und gehen dann zu 
Fuß nach Kressbronn. Unterwegs gibt es biblische Impulse 
am Bibelweg. Das Mittagessen ist in einer Pizzeria geplant. 
Danach geht es wieder zurück zum Parkplatz bei der Kirche 
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in Tunau. Gehzeit ist etwa zwei Stunden. Der Weg ist befes-
tigt und eben. 

Eine verbindliche Anmeldung 
für den Josefstag erbitten wir 
im Pfarrbüro in Vogt, Telefon: 
07529/1350 oder E-Mail: stan-
na.vogt@drs.de, bis zum  
12. März 2024. Wir freuen uns 
sehr, mit Ihnen diesen Tag be-
gehen zu können, der geprägt 
ist von Natur, Kultur und Spiri-
tualität, vor allem von schönen 
Begegnungen und einem wohl-
tuenden Miteinander. Gönnen 
Sie sich diesen Tag, diese Aus-
zeit am Festtag des hl. Josef 
und freuen sie sich heute schon 
darauf. 

Ihr Pfarrer Edgar Briemle und das ganze FürMitBei-Leitungs-
team
 

März 2024 
Sonntag, 03.03.
08:45 Uhr:  Katharina Prechter, Linda Jä-

ger, Iven Schäch, Martin Edel 
Sonntag, 10.03.
10:15 Uhr:  Alexandra Prader, Hannes Vo-

gel, Benedikt Schäfer, Max Al-
hänger 

Samstag, 16.03.
17:00 Uhr: Samuel Walser, Lucija Bricil, Ronja Vogel, Lotta 

Steck 
Palmsonntag, 24.03.
10:15 Uhr: alle Minis 
Gründonnerstag, 28.03.
19:00 Uhr: Andreas Leuter, Paul Leuter, Lovis Monat, Benja-

min Scheffold, Stella Scheffold, Noemi Scheffold 
Karfreitag, 29.03.
15:00 Uhr: Marwin Madlener, Sophia Gälle, Sophia Gresser, 

Emma Ströbele, Jonathan Rees, Felix Prechter 
Osternacht, 30.03.
20:30 Uhr: alle Minis 
Ostersonntag, 31.03.
10:15 Uhr: alle Minis 
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Marwin Madlener Tel. 07529/913151 und Sophia 
Gälle Tel. 07529/63058; Zuständig für Miniplan: Alexandra 
Prader Tel. 07529/634512
 

Oase der Stille – Eucharistische Anbetung 
Mitten am Tag eine Atempause einlegen, ... 
 innehalten und in die Stille hören 
 sich von Gott heilsam berühren lassen 
  den Segen Gottes mit in den Alltag hinein-

nehmen
Herzliche Einladung zur Eucharistischen Anbe-

tung, mit Impulsen, Liedern und Stille. Wir treffen uns immer 
am 1. Freitag des Monats, ab 15 Uhr in der Kirche St. Anna. 
Die Tür ist offen – man kann auch nur für eine kurze Zeit da-
zukommen. 
Nächste Anbetung ist am Freitag, den 1. März 2024
 

Informationen
Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg 
e.V. veröffentlicht neues Kursprogramm  
Das neue Programmheft der keb Kreis Ravensburg e. V. 

mit seinen rund 60 Bildungsangeboten für Frühjahr und Som-
mer ist ab sofort in der Geschäftsstelle erhältlich bzw. wird in 

den nächsten Tagen per Post versendet. Es ist darüber hinaus 
an vielen weiteren Stellen wie zum Beispiel in den Stadtbüche-
reien Ravensburg und Bad Waldsee, an den Schriftenständen 
der Kirchen oder Pfarrbüros im Dekanat Allgäu-Oberschwa-
ben, sowie online unter www.keb-rv.de erhältlich. 
Die Kurse und Seminare bieten ein Spektrum verschiedens-
ter Genres und beginnen am 04. März in Präsenz- und on-
line-Formaten. 
Mit dem neuen Kurs „babySignal®“ für Eltern mit Kindern im 
Alter von 6 - 24 Monaten, sollen Eltern frühe Einblicke in die 
Erlebniswelt ihrer Kinder, insbesondere mit Gebärden bekom-
men. Kommunikationsseminare im Rahmen von Fortbildungen 
für Ehrenamt und Beruf sind überschrieben mit dem Titel wie 
„Auf verbale Angriffe pfiffig reagieren“ und sollen lösungsori-
entiert nach dem Handlungskonzept der „Gewaltfreie Kom-
munikation“ vermittelt werden. 
Nachhaltigkeit, ein Begriff in aller Munde, bekommt einen be-
sonderen Stellenwert in diesem Semester, denn in Kooperati-
on mit verschiedensten Einrichtungen, wie zum Beispiel dem 
Landkreis Ravensburg und der Stadtbücherei Ravensburg, 
gehen wir der Frage und These „Wie will ich im Alter leben?“ 
oder auch „Bauen von Morgen“, nach. 
Die klassischen Themenbereiche Spiritualität, Glaube, Kirche, 
wie auch Politik, Gesellschaft, interkulturelle Fahrten bieten 
ein breites Spektrum an Veranstaltungen, wie eine besonde-
re Führungen über den Martinsberg in Weingarten, Vorträge 
mit renommierten Referenten, wie Prof. Dr. Andreas Holzem, 
zur Frage „Von Vasallen des Königs zu Oberministranten des 
Papstes?“ oder „Warum lassen wir uns verrückt machen?“ 
mit Abt Notker Wolf, Benediktiner aus St. Ottilien, im Rahmen 
der Reuter Gespräche. 
Ein besonderes highlight wird das Kirchenkonzert „Musik verbindet 
– Inklusion kennt keine Grenzen“ im Rahmen der Inklusionstage 
2024 im Landkreis Ravensburg mit dem Stadtorchester Ravens-
burg und dem bekannten Hornsolisten Matthias Berg sein. 
Die keb Kreis Ravensburg e. V. ist mit zwei Präsenzveranstal-
tungen auf der Landesgartenschau vertreten, darüber hinaus 
wirkt sie bei den „Kirchen auf der Gartenschau“ als Koopera-
tionspartnerin mit. Die erste Abendveranstaltung der Katholi-
schen Erwachsenenbildung auf dem Gelände der Gartenschau 
in Wangen, findet mit den Referentinnen Sr. M. Paulin Link und 
Sr. M. Birgit Bek, die ihr aktuelles Buch vorstellen werden, 
gefolgt von einen Workshop zum Thema „Leben in Vielfalt“. 
Die genannten Veranstaltungen sind ein kleiner Einblick in 
die Vielfalt von Seminaren, Kursen und Workshops und la-
den zum Stöbern und Inspirieren im „Programmheft -März 
bis August“ ein. 
Anmeldungen für alle Kurse sind telefonisch unter 0751 / 
36161 30 oder über die Homepage www.keb-rv.de möglich.  

Etwas zum Nachdenken!

Die heilsamste Stärkung auf dem
Spaziergang des Lebens
ist es, von Zeit zu Zeit 
bei sich selber einzukehren. 
Peter Sirius  
  
Kontakt:
Pfarrer Edgar Briemle 
edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 – 1350 

Pastoralreferentin 
Katharina Hischer 
Katharina.Hischer@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 0151 22439096
Termine nach telefonischer Absprache.
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Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand 
Stefanie.Hildebrand@drs.de 
Tel. 07529 – 9132530 
Mobil: 01515 9408602 
Termine nach telefonischer Absprache.

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt 
Schulstr. 16 
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
www.miteinanderkirche.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Montag: 09.00 – 11.00 Uhr 
 (nur telefonisch)
Dienstag:  15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch:  09.00 – 11.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
www.miteinanderkirche.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag: 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag:  08.00 Uhr – 10.00 Uhr 

 Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler - Vogt

EINE WOCHE ZEIT 
...für Energie-Bewusstsein 
Wir wissen, dass der Energiebedarf in Deutschland ständig 
steigt und wir wissen das 85% der Treibhausgasemissionen 
durch die Verbrennung von Kohle, Erdöl und Erdgas, woraus 
die Energie gewonnen wird, entstehen. 
Die Konsequenz aus diesem Dilemma könnte eine Änderung 
des Lebensstils sein hin zu mehr Energiebewusstsein. Dabei 
sollte dies nicht als Einschränkung, sondern als Bereicherung 
verstanden werden. 
Die Lebensstiländerung betrifft verschiedene Bereiche unse-
res täglichen Lebens. 
Beginnen wir mit der privaten Nutzung des Stromes. Man be-
denke: ein Viertel des Strombedarfes in Deutschland entfällt 
auf die Privathaushalte. Insofern ergibt sich ein beträchtliches 
Einsparpotential, natürlich auch finanziell, wenn wir bewuss-
ter mit der elektrischen Energie umgehen und die folgenden 
Ratschläge beachten: 
Schalte elektrische Geräte immer komplett aus, statt den 
Standby-Modus zu nutzen. 
Wenn du Nudeln kochen willst, lege anfangs den Deckel auf 
den Topf, dann kocht das Wasser schneller und du verbrauchst 
weniger als die Hälfte an Energie. 
Wasche deine Lieblingsklamotten bei 30°, und benutze das 
Eco- Programm, denn der höchste Strombedarf entsteht durch 
das Aufwärmen des Wassers. 
Geschirr mit der Maschine spülen, ist sparsamer als von Hand. 
Sie sollte allerdings vollgepackt sein. Auch die Spülmaschine 
hat ein Eco-Programm. 
Beim Teekochen kann Strom gespart werden: der Wasser-
kocher erhitzt das Wasser schneller und effizienter als die 
Herdplatte. 
Beim Einkauf eines neuen Elektrogerätes, vor allem bei Groß-
geräten, achte auf die Energieeffizienzklasse: A+++ bevorzu-
gen. Der höhere Kaufpreis amortisiert sich schnell durch die 
Energieeinsparung. 

Wie kann man bei der Beleuchtung sparen? Benutze statt 
Glühbirnen langlebigere LED-Leuchten. Schalte das Licht nur 
ein, wenn es benötigt wird. Romantische Stimmung kann viel 
besser mit Kerzenlicht erzeugt werden. 
Heizung: du musst im Winter nicht im kurzärmeligen T-Shirt 
unterwegs sein. Jedes Grad Temperaturabsenkung spart Ener-
gie. Drehe beim Stoßlüften den Thermostat zurück. 
Stundenlanges Warmduschen ist völlig unnötig, zumal es die 
Haut austrocknet mit den entsprechenden unangenehmen 
Folgen. 
Auch Abfallreduzierung gehört zum Energiebewusstsein: wenn 
möglich, unverpackt kaufen. 
Und zum Schluss noch die Ernährung: regionale und saisonale 
Lebensmittel einkaufen spart Energie durch kurze Lieferwege. 
Die meisten Ratschläge haben Sie sicher schon einmal ge-
hört. Aber es ist wie in der Schule: Energiebewusstsein muss 
geschult und geübt werden. Die Klimafasten-Aktion gibt uns 
wieder Gelegenheit zum Üben. Silvia Braun-Biggel, KGR-Vor-
sitzende 

__________ 
  
Wochenplan 
  
Freitag, 01. März 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Ge-

meindehaus Vogt 
12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Frohes 

Beisammensein, plaudern, essen, lachen. Bitte 
bis Mittwoch anmelden. 

18.30 Uhr Ökum. Weltgebetstag Waldburg:  Gottesdienst 
in der Kirche St. Magnus.  Anschließend Län-
derabend mit gemeinsamen Essen im Gemein-
dehaus. 

19.00 Uhr Ökum. Weltgebetstag Vogt: Gottesdienst im 
ev. Gemeindehaus (Finkenweg 10). Anschließen 
gemütliches Beisammensein mit landestypischen 
Speisen. 

19.00 Uhr Ökum. Weltgebetstag Grünkraut: Gottesdienst 
im Pfarrstadel Grünkraut.  Anschließend gemüt-
liches Verweilen mit landestypischen Leckereien. 

19.00 Uhr Ökum. Weltgebetstag Bodnegg: Gottesdienst 
in der kath. Kirche Bodnegg.  Anschließend Be-
gegnung im Dorfgemeinschaftshaus mit einfachen 
palästinensischen Speisen. 

Samstag, 02. März 
09.00 Uhr  -12.00 Uhr Ökumenischer Kinderbibeltag im kath. 

Gemeindehaus Waldburg. Eingeladen sind Vor-
schulkinder und GrundschülerInnen. 

Sonntag, 03. März, Okuli 
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes. Luk 9,62 
09.00 Uhr Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
 Pfarrer Boss  
10.15 Uhr Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler. 

Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für die Kinderkirche bestimmt 
Montag, 04. März 
18.00 Uhr Ökumen. Friedensgebet in dar kath. Kirche Bod-

negg 
Dienstag, 05. März 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren,
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Mittwoch, 06. März 
15.30 Uhr Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt 
Freitag, 08. März 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 10. März, Lätare 
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, so 
bleibt’s alleine; wenn es aber erstirbt, so bringt es viel Frucht. 
Joh 12,24 
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09.00 Uhr Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler. 
Pfarrer Boss  

10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt. 
 Pfarrer Boss  
 Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt 
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
Mittagsmahl und Vesperkirche 
Seit vielen Jahren treffen wir uns jeden 1. Freitag im Monat, 
im ev. Gemeindehaus in Vogt, zum gemeinsamen Mittags-
mahl. Warum, zumindest an diesem einen Tag im Monat, allein 
essen, wenn es doch gemeinsam so viel besser schmeckt!  
Zusammensitzen, zusammen essen, zusammen sein. Jede 
und jeder ist eingeladen, mit dabei zu sein, und das Angebot 
wird gerne angenommen. Und wie bei allem, funktioniert das 
ganze natürlich nur, weil im Hintergrund oftmals dieselben 
Frauen (und selten auch Männer) tatkräftig Hand anlegen, 
vorbereiten, dekorieren, kochen!, servieren, abspülen und so 
viel mehr. Hier sei ein ganz kräftiges Danke gesagt an alle, die 
sich in außerordentlicher Weise engagieren und das schon 
sehr lange. Danke! 
Im Sommer wird oftmals gemeinsam gegessen mit den Kin-
dern der Ferienbetreuung. Dies ist dann immer eine schöne 
Gemeinschaft von ganz jungen und ein bisschen älteren Men-
schen. Und im Winter hat es sich inzwischen fest etabliert, 
dass wir im Februar, anstatt im Ev. Gemeindehaus in Vogt zu 
essen, zusammen in die zeitgleich stattfindende Vesperkir-
che nach Ravensburg fahren und dort in noch viel größerer 
Gemeinschaft essen. 
Sowohl unser Mittagsmahl in Vogt, als auch die Vesperkirche 
in Ravensburg oder Weingarten sind Angebote, die sich an 
alle Menschen richten. Hier ist es vollkommen gleich, ob wir 
arm oder reich, alt oder jung, Christ oder Atheist sind, oder 
moslemischen Glauben haben. Alle sind eingeladen, mit ande-
ren, vielleicht vorher fremden Menschen zusammen zu essen 
und Kontakt zu haben. Auch in diesem Jahr hatten wir schon 
schöne gemeinsame Stunden. Kommen Sie gerne, bitte im-
mer nach vorheriger Anmeldung vorbei, immer am 1.Freitag 
des Monats, und vielleicht haben Sie sogar Zeit und Freude, 
mit einzusteigen ins Team unserer so fleißigen Helfer(innen). 
Wir freuen uns auf Sie – in jedem Fall. Helmut Mielke 

Helmut Mielke

Wir hatten Spaß beim KonfiCup! 
Am Mittwoch, 21. Februar, fand das jährliche Fußballturnier 
der Konfis im Kirchenbezirk statt. Unser Team hat sich schnell 
eingespielt und war mit großem Einsatz dabei. Unterstützt wur-

den sie von Konfis und Eltern der Gruppe, die als Fans dabei 
waren. So haben sie souverän den 3. Platz erreicht! Wieder hat 
sich gezeigt, wie unsere Gruppe miteinander arbeiten, spie-
len und lachen kann! Herzlichen Dank an alle! Ihr wart spitze! 
Pfarrer Jörg Boss

Konfi-Cup, Bild: privat

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereine und Verbände

 
Freiwillige Feuerwehr Vogt

Einladung zur Jahreshauptversammlung für die Aktiven - 
und Altersabteilung: 
Am Freitag 15.03.2024 um 19.30 Uhr findet im Kath. Gemein-
dehaus Kirchstr. 1 
unsere Jahreshauptversammlung statt. Anwesenheit ist Pflicht 
in Ausgehuniform. 
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung durch den Kommandanten 
 2. Genehmigung der Tagesordnung 
 3. Totenehrung 
 4. Bericht Kommandanten 
 5. Bericht Jugendfeuerwehrwartin 
 6. Bericht Kassier 
 7. Bericht Kassenprüfer 
 8. Entlastung Feuerwehrausschuss 
 9. Grußworte 
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10.  Ehrungen und Beförderungen 
11.  Wahlen 
12.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Anträge sind bis spätestens 08.03.2024 schriftlich beim Kom-
mandanten einzureichen. 
Marcus Lieb, Kommandant

 
Deutsches Rotes Kreuz Vogt

Blutspende in Vogt  
Am 22. Februar fand in Vogt die Blutspende statt.   
Wir hatten 141 Blutspenden, darunter 8 Erstspender.  
Wir bedanken uns herzlich für Eure Spende! 
Ein großes DANKESCHÖN auch an die Helfer die ausgehol-
fen haben. 
 
Bockbierfest 
Am Freitag der 1. März 2024 findet das Bockbierfest statt. 
Treffpunkt 19:30 am Eingang der Sirgensteinhalle.
Bekleidung: DRK Pullover oder T-shirt
 

 
 
 

Unabhängige Bürger Vogt e.V.

Einladung zur UB-INFO-Sitzung 
Liebe Vogter Bürger, Freunde und Mitglieder der Unabhän-
gigen Bürger, 
wir freuen uns, Sie zu unserem Informationsabend im März 
2024 einladen zu dürfen. 
Dabei wollen wir Sie ausführlich über die aktuelle Gemeinde-
ratsarbeit und die Inhalte der anstehenden Gemeinderatsit-
zungen informieren.
Für alle Anregungen und Vorschläge sind wir Ihnen dankbar. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei – wir freuen uns! 
Termin: Donnerstag, 07. März 2024, um 20.00 Uhr 
Ort: Gasthof Paradies 
Ein Blick auf unsere Homepage www.ubvogt.de lohnt sich. 
Auch dort finden sie die aktuellen Termine und interessante 
Berichte.
Ihre Gemeinderäte der Unabhängigen Bürger 
Margarita Greinacher, Heike Vogler, Alfred Dennenmoser, 
Peter Geiger, Eberhard Hymer, Dr. Frank Kirchner, Wolf-
gang Krätzler, Christian Uelk
 

Wanderfreunde 
Vogt e.V.

Jahreshauptversammlung  
Unsere Jahreshauptversammlung findet am Freitag,15.04.2024 
im Gasthaus Paradies statt.Beginn ist um 20:00 Uhr. 
Tagesordnung 
1. Bergrüßund durch den 1.Vorsitzenden 
2. Totenehrung 
3. Bericht des 1.Vorsitzenden 
4. Bericht der Schriftführerin 
5. Bericht der Kassierin 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung der gesamten Vorstandschaft. 
8. Ehrungen 
9. Wünsche,Anträge und Verschiedenes. 
Wünsche und Anträge müssen bis 08.03.24 beim 1. Vorsit-
zenden eingegangen sein. 
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme!

Förderverein des 
Musikvereins Vogt e.V.

Bockbierfest in Vogt mit der Liveband „Falschspieler“ am 
Freitag, 01.03.2024 
Am Freitagabend, 01.03.2024 ist es wieder soweit: 
Wir veranstalten unser BOCKBIERFEST in der Sirgenstein-
halle VOGT. 
Hierzu möchten wir euch recht herzlich ab 19:30 Uhr einladen. 
Der Eintritt zum Fest ist frei. 
Bei fetziger Musik von der Liveband „Falschspieler“, defti-
ger Brotzeit und Getränken aller Art, vor allem einer Auswahl 
an verschiedenen (Bock-)Bieren, veranstalten wir an diesem 
Abend auch wieder unsere Bockbierfest-Wettkämpfe. Hierbei 
werden wieder Kräfte sowie Geschicklichkeit getestet und ge-
messen. Anmeldungen zu den Spielen können am 01.03.24 
ab 19:30 Uhr vor Ort abgegeben werden. Los geht es mit den 
Wettkämpfen ab ca. 20:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf euch!
 
1. Lauschkonzert beim Musikverein Vogt 

Am Sonntag, 25. Feb-
ruar 2024 fand das  
1. Lauschkonzert im 
Probelokal des Musik-
vereins Vogt statt. Der 
Nachmittag stand ganz 
im Zeichen der Bären-
brüder und so wurde 
fleißig den spannenden 
Abenteuern der beiden 
Bären Kenai und Koda 
gelauscht. Untermalt 
mit großen Bildern und 
musikalisch umrahmt 
von der Jugendkapelle 
Schlier-Vogt, konnte 
die Geschichte der Bä-
renbrüder sozusagen 

„hautnah“ miterlebt werden. Ein großer Dank geht hierbei an 
Ulrich Zander, der die Rolle des Vorlesers übernommen und 
ganz wunderbar umgesetzt hat. Am Ende durften dann noch 
verschiedene Instrumente gehalten und ausprobiert werden 
– vielleicht war ja für den einen oder anderen das passende 
Instrument dabei und die Musikfreude wurde geweckt? Alle 
Interessierten, die keine Zeit hatten, vorbeizuschauen, können 
sich gerne unter www.mv-vogt.de über die Möglichkeiten der 
musikalischen Ausbildung im Musikverein Vogt informieren. 
Vielen Dank an alle, die uns an diesem Nachmittag besucht 
und mit uns gelauscht haben - wir hoffen, ihr hattet genau so 
viel Spaß wie wir!
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Narrenzunft 
Vogter Heufresser e.V.

Liebe Mitglieder 
  
nach der Fasnet steht auch wieder die Häsrückgabe an. 
Die Häsrückgabe findet am Freitag, 15.03.24 von 17:00 bis  
19:00 Uhr in der alten Schule im Untergeschoss statt. Bitte 
beachtet folgendes: 
•  Leihhäser von Erwachsenen müssen in der Reinigung ge-

reinigt werden. Erst mit Beleg der Reinigung können diese 
abgegeben werden. 

•  Kinderhäser können nur gewaschen und gebügelt abgege-
ben werden 

•  Masken in einem ordentlichen Zustand abgeben 
 (Tuch waschen, Haare kämmen etc.) 
•  Aus den Rupfensäcken die letzten Bonbon- und Heureste 

entfernen 
  
Vielen Dank für eure Mithilfe. 

__________

Stammtisch  
Unser Stammtisch geht wieder los. Der erste Stammtisch für 
dieses Jahr findet am 01.03.24 auf dem Bockbierfest in der 
Sirgensteinhalle in Vogt statt. Beginn ist um 20.00 Uhr. 

__________

Vorab ein paar Termine für euch zur Info: 
- 09.03.2024 Frühjahrs-Rallye AMC-Vogt 
• 1-5 Personen pro Mannschaft 
• Es gibt eine vorgegebene Wegstrecke mit Spielstationen 
• 25 € pro Fahrzeug 
• Fahrzeug benötigt eine Straßenzulassung 
•  Wer mitmachen möchte bei Andi melden (Anmeldung bis 

zum 02.03.24) 
  
- 01.05.2024 Kräuter- und Blümlesmarkt in Wolfegg  
• Wir übernehmen wieder einen Grillstand 
•  Nähere Informationen bezüglich der Arbeitsdienste be-

kommt ihr rechtzeitig 
  
- 17.05.2025 Jahreshauptversammlung 
• Einladung folgt 
  
- 05.07.2024 Vereinsmeisterschaft SV Vogt im Rahmen des 
75jährigen Jubiläums 
• Pro Mannschaft 1 Torwart und 5 Feldspieler 
• 10 min pro Spiel

 
Schalmeien Vogt e.V.

Radbörse am 09.03.2024 
Unsere Radbörse findet dieses Jahr am Samstag 09.03.2024 
in der Sirgensteinhalle statt. 
Kaufen oder verkaufen! 
Fahrräder aller Art, Anhänger, Inliner, Skateboards, Kettcars, 
Laufräder, Bobbycars, Zubehör, usw. 
Annahme: Samstag, 09.03. von 10:00 bis 12:45 Uhr 
(Annahmegebühr 1 Euro /pro Teil) 
Verkauf: Samstag, 09.03. von 13:00 bis 14:30 Uhr 
Abholung: Verkaufserlös oder nicht verkaufte Artikel von 15:00 
bis 16:00 Uhr 
Bei Verkauf werden 15 % Provision (max 30,- Euro) vom Ver-
kaufspreis einbehalten. 

Sonderregelung E-Bikes: Ausschließlich Selbstverkauf mit 
Standgebühr von 30,- Euro.  
Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen) 
Weitere Infos unter Tel. oder WhatsApp 0176 54149516 
  
Nächste Termine 
01.03.: Besuch des Bockbierfests in Vogt 
09.03.: Radbörse in der Sirgensteinhalle 
19.04.: Jahreshauptversammlung
 

K O L P I N G S F A M I L I E VOGT e.V.

Lebensmittelspende der neuapostolischen Kirche Ra-
vensburg

Die Freude war groß, als Vertreter der neuapostolischen Kir-
che Ravensburg, uns am 15. Januar 2024, Lebensmittel über-
brachten, zumal wir im Jahr 2023 eine Geldspende erhalten 
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haben. Die Spendenbereitschaft der Kirchengemeinde war 
auch in diesem Jahr sehr groß und zeigte sich am umfangrei-
chen Sortiment. Wir bedanken uns für die Spende – Lebens-
mittel und Geldspende – mit einem herzlichen Vergelts Gott.

 
Handel und Gewerbe in Vogt

2000-Euro-Spende des Handels- und Gewerbevereins 
(HGiV) für neuen Maibaumständer 
Der alte Vogter Maibaumständer am Le-Mayet-Platz ist in die 
Jahre gekommen. Daher ist eine Neuanschaffung notwendig, 
um auch zukünftig ein sicheres Stellen und einen sicheren 
Stand für den Mai- und Narrenbaum zu gewährleisten. Dazu 
hat die Vogter Funkenzunft als „Maibaumbetreiber“ ein Crowd-
funding organisiert und um Spenden gebeten. Der Vogter Han-
dels- und Gewerbeverein (HGiV) wollte das Projekt unbedingt 
unterstützen, ist doch der Maibaum auch ein Symbol für das 
ortsansässige Handwerk und den Handel. Daher hat sich der 
Vorstand des HGiV zu einer Spende aus der Vereinskasse 
über 2000,- Euro entschlossen und den Betrag in Form eines 
Spendenschecks an den Vorstand der Funkenzunft überge-
ben. Damit bleiben Brauchtum und Tradition auch weiterhin 
in Vogt sicht- und erlebbar.
 

Übergabe des Spendenschecks auf dem Le-Mayet-Platz 
an den Vorstand der Funkenzunft Florian Heine durch 
die HGiV-Vorstände Marc Euperle und Thanos Isaakidis- 
Maucher (v.l.n.r.)

 
   amc Vogt e.V. 

Sie haben Fragen zur Zustellung
oder haben Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten.
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team,
wir kümmern uns darum.

07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim
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SV Vogt e.V.

Abteilung Fußball

Vorbereitung der Aktiven 
Das Testspiel gegen den SV Baindt musste wegen zu vieler 
Ausfälle leider abgesagt werden, somit stehen noch folgende 
Tests für die 1. Mannschaft auf dem Terminplan: 
Freitag, 01.03.24, 18.30 Uhr: SV Vogt – TSV Bodnegg 
Sonntag, 03.03.24, 15.00 Uhr: SV Mietingen – SV Vogt 

Testspiel 2. Mannschaft 
Dienstag, 05.03.24, 19.00 Uhr: FV Bad Waldsee II – SV Vogt II 
  
Nachholspiele 
Sonntag, 10.03.24, 13.15 Uhr: SV Vogt II – SV Weingarten II 
Sonntag, 10.03.24, 16.00 Uhr: SV Weingarten – SV Vogt
 

Abteilung Jugendfußball

4. Platz beim E1 Hallenturnier in Lindenberg

Am Samstag war die E1 beim Hallenturnier mit Rundumbande 
in Lindenberg. Da es das erste Turnier für die E1 Kids war, sind 
alle mit Vorfreude und Spannung nach Lindenberg gefahren. 
Beim ersten Spiel gegen den FC Scheidegg hat sich dann 
auch direkt die Nervosität deutlich gemacht und wir konn-
ten unsere Stärken nicht auf das Spielfeld bringen. Am Ende 
mussten wir uns mit einem 0:0 zufrieden geben, bei dem deut-
lich mehr möglch gewesen wäre. Mit neuem Mut und vollem 
Einsatz konnten wir das zweite Spiel gegen den SV Haslach 
dann ungefährdet mit 3:1 für uns entscheiden. Im dritten Spiel 
ging es gegen die bis dahin ungeschlagene Mannschaft von 
der SG Westallgäu. Wir konnten gut mithalten, mussten uns 
aber am Ende gegen den späteren 2. Platzierten mit 2:4 ge-
schlagen geben. Im vierten und letzten Gruppenspiel gegen 
den FC Lindenberg ging es dann um den 2. Platz in der Grup-
penphase und den Einzug ins Halbfinale. Hier haben die Kids 
nochmals alles gegeben und wir konnten die Partie verdient 
mit 3:1 für uns entscheiden. Damit war uns der 2. Platz nicht 
mehr zu nehmen und das Ticket für das Halbfinale war gelöst.
Dort standen wir der besten Mannschaft und dem späteren 
Sieger SV Weingarten gegenüber. Trotz gutem Spiel gingen 
wir am Ende als Verlierer vom Platz. Im direkt anschließenden 
kleinen Finale gegen die SGM Beuren/Rohrdorf hatte uns auf-
grund der nur kurzen Pause die Frische und am Ende auch 
die Kraft etwas gefehlt und wir bekamen nach unserem An-

schlusstreffer zudem noch ein unglückliches Tor. Mit 2:4 ging 
das Spiel zu Ende. Trotz alledem hatten die Kids viel Spaß und 
mit dem 4. Platz ein tolles Ergebnis erreicht.
Es spielten: Bastian S., Lionel, Emanuel, Fynn, Moritz, Rapha-
el, Hannes und Basti H.

Nächste Woche startet das letzte E-Jugendturnier am Wo-
chenende Zuhause in Vogt, beim Heimspieltag der Vogter 
Jugendteams. Über viele Zuschauer würden sich alle Kids 
freuen. Die E1 startet am Samstag um 08:30 Uhr.

Junioren-Hallenturnier  
Der SV Vogt hat zum Allgäutor-Hallencup nach Vogt geladen 
und viele Vereine sind dem Ruf gefolgt. Veranstaltet wird am 
Samstag, 2. März 2024, und Sonntag, 3. März 2024, somit 
ein gut besetztes Junioren-Hallenturnier in der Allgäutorhalle. 
Die Jugendabteilung und die jungen Kicker würden sich na-
türlich auch über regen Zuschauer-Zuspruch freuen. Für die 
Bewirtung in der Halle ist an beiden Tagen bestens gesorgt. 
  
Samstag, 2. März 2024 
08.30 Uhr – ca. 12.00 Uhr: E-Junioren 
13.00 Uhr – ca. 15.30 Uhr: D-Junioren 2 
16.00 Uhr – ca. 18.30 Uhr: D-Junioren 1 
Sonntag, 3. März 2024 
09.00 Uhr – ca. 11.30 Uhr: Baminis 1 und 2 
12.00 Uhr – ca. 14.30 Uhr: F-Junioren 2 
15.00 Uhr – ca. 17.30 Uhr: F-Junioren 1
 

Förderverein 
SV Vogt e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Dienstag,  den 
12.03.2024 um 19.00 Uhr im Jugendraum des SV Vogt laden 
wir ein. 
Tagesordung 
1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung 
6. Anträge 
7. Neuwahlen 
8. Verschiedenes 
Anträge sind in schriftlicher Form bis spätestens 05.03.2024 
an Erwin Rögle Glarenstr. 27, 88267 Vogt zu richten. 
Erwin Rögle 
1. Vorsitzender
 

 
Handball Club LJG Vogt e.V.

Kurz und knapp, die Ergebnisse vom Wochenende 
HCL Herren - TSG Ehingen/D. 18:20 
weibliche A-Jugend - Bregenz Handball 16:18 
BW Feldkirch - gemischte D-Jugend 33:9 
weibliche D-Jugend - JH Söflingen & Lehr 15:17 
  
Alle Aktuellen Ergebnisse, Tabellen und Spielberichte gibt es 
auch auf www.hcl-vogt.de
 
MATCHDAY - Die Spiele am kommenden Wochenende 
Am kommenden Wochenende finden nur Auswärtsspiele statt. 
Die Spiele in der Übersicht: 
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Samstag, 02.03.2024 
13:00 Uhr: TV Weingarten 2 - weibliche D-Jugend 
14:15 Uhr: SV Bad Buchau - weibliche C-Jugend 
14:30 Uhr: HSG Friedrichshafen-Fischbach 2 - gemischte 
D-Jugend 
16:00 Uhr: MTG Wangen 3 - HCL Herren 
17:15 Uhr: HC Hohenems - HCL Damen 
  
Sonntag, 03.03.2024 
15:00 Uhr: Bregenz Handball - weibliche A-Jugend
 
weibliche A-Jugend - Bregenz Handball  16:18 (7:11) 
Weibliche A-Jugend zeigt gegen Bregenz eine gute Leis-
tung 
Obwohl die Mädels letztes Wochenende eine herbe Niederlage 
in Agental einstecken mussten zeigten sie sich am vergange-
nen Sonntag motiviert und gut gelaunt. 
Bereits beim Aufwärmen zeigte die Mannschaft sich von ihrer 
besten Seite. Auch die Besprechung vor dem Spiel hatte einen 
anderen Charakter als letzte Woche. Die Mädels hatten trotz 
dessen Respekt vor den Gegnerinnen, da die Vergangenheit 
zeigte, die Vorarlbergerinnen sind durchaus in der Lage Spiele 
deutlich für sich zu entscheiden. 
Die Trainerinnen formulierten ganz klar, dass die A-Jugend 
heute dagegen halten musste, was bedeutete „buckeln“ in 
der Abwehr und Bewegung im Angriff. 
Das Spiel startete und die Mädels spielten eine gute Abwehr. 
Sie packten zu halfen sich auch in die gut aufgelgte Anna May-
er machte es den Bregenzerinnen nicht leicht. Ebenfalls mach-
te es den Anschein, dass die Bregenzerinnen doch anfänglich 
Schwierigkeiten mit dem saubere Ball - ohne Harz - hatten. 
Im Angriff lief es im Gegenteil nicht ganz so optimal. Die Vog-
terinnen spielten sich immer wieder sehr schöne Gelegen-
heiten raus, scheiterten aber an der gegnerischen Torhüterin 
oder schafften es nicht präzise abzuschließen. Wäre nur die 
Hälfte der Würfe im Tor geladet hätte das Halbzeitergebnis 
(7:11) ein anderes sein können. 
In der Halbzeit wurde genau das angesprochen. Die gegne-
rische Torhüterin war gut, ja, aber mit ein wenig mehr Ge-
nauigkeit und ein bisschen mehr darauf achten wo sie steht, 
konnten Tore geworfen werden. 
Mehr Bewegung im Angriff, nicht allzu überhastete Abschlüsse 
und mehr Zusammenspiel - es waren doch viele Einzelaktio-
nen in er ersten Halbzeit. 
In der Abwehr mussten die Mädels weiter gut miteinander re-
den, Absprachen halten und zusammenarbeiten. 
Die zweite Halbzeit startete wieder motiviert seitens den Vog-
terinnen, keine langes Wiedereinfinden, auch wenn eine an-
fängliche Hektik zu sehen war. 
Im Angriff funktionierte das Zusammenspiel besser und auch 
die Abschlüse waren gezielter so das es in der 41. Minute 
12:13 stand, die Mädels blieben also am Ball. Anna Mayer war 
weiterhin sehr gut aufgelgt und auch Anna Culjak spielte eine 
sehr gute Abwehr. Immer wieder schafften es die Mädels auch 
sich den Ball zu ergattern - Finja Pfau und Pia Heilig zeigten 
hier, was möglich ist.  
Leider scheiterten die Vogterinnen aber immer wieder beim 
Abschluss, weswegen sie es nicht schafften sich die verdiente 
Führung zu holen. Die Bregenzer nahmen in der 58. Minute 
bei einem Spielstand von 15:27 nochmal seine Auszeit - sie 
wollten die Punkte natürlich mit nach Hause nehmen. Diese 
Auszeit wurde genutzt um den Mädels nun nochmals Mut zu 
zu sprechen. Konzentration im Abschluss, aber bitte nicht all-
zu lange warten, weil so viel Zeit war nicht mehr auf der Uhr. 
In der Abwehr nochmal alle Kraft zusammen nehmen - am 
Besten ohne eine Zeitstrafe. 
Der Handballgott war an diesem Tag aber nicht auf Seiten 
des HCLs ... 
Die letzten eineinhalb Minuten musste die Mannschaft in Un-
terzahl spielen, der 7m für Bregenz wurde verwandelt. Die 
Mädels ließen trotzdem den Kopf nicht hängen und zeigten 
dies auch bis zum Ende (16:18) 

Nächste Woche geht es für die Mädels direkt nach Bregenz 
zum Rückspiel.  
Anpfiff ist um 15 Uhr. 
  
Für den HCL spielten: 
Anna Mayer, Pia Heilig, Lucy Wiest, Lynn Detzel, Sophia Gälle 
(4), Anna Culjak (3), Finja Pfau (1), Luna Baur (1) und Madlen 
Dubyk (2)
 
Team „weiß“ der F-Jugend war in Tettnang zu Gast 
Am Samstag waren wir mit unserem Team weiß der F-Jugend 
in Tettnang zum Spieltag gereist. Und wir müssen sagen, das 
war wirklich eine ganz starke Leistung. Drei von vier Spielen 
konnten gewonnen werden und egal ob es das Passen und 
Fangen war, das schnelle Umschalten von Angriff in Abwehr 
oder die Paraden der Torhüter, das habt ihr alle gemeinsam 
als Team ganz toll gemacht! 
Macht weiter so!
 

Team „rot“ der F-Jugend war in Friedrichshafen 
Die F Jugend „rot“ stellte am Samstag bei der HSG Fried-
richshafen ihr Können unter Beweis. Nicht nur im Handball 
sondern auch im Aufsetzer- Handball war das Tor mit super 
Torwärten geschützt! Die Ziehlwurf Übung absolvierte das 
Team als “angenehmste Mannschaft”. Die Spieler arbeiteten 
super im Angriff zusammen und könnten dann auch die Ab-
wehr gemeinsam verbessern! 
  
Mit stolzen Trainern und müden Spielern endete der Spieltag 
der F-Jugend.
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HC BW Feldkirch – gemischte D-Jugend 33:9 (14:7) 
D-Jugend kommt ergebnistechnisch unter die Räder 
...aber auch nur ergebnistechnisch. 
Am vergangenen Samstag war die gemischte D-Jugend in 
Feldkirch zu Gast. Ein Gegner, der tabellarisch gesehen ei-
gentlich auf Augenhöhe agiert. So begann dann auch zu-
nächst das Spiel. Mit dezimiertem Kader schaffte man es, 
den Gegner ein ums andere Mal zu überlaufen und ein Tor zu 
erzielen. Vor allem Luca war es zu Beginn wieder einmal, der 
den besten Zug zum Tor hatte und so die Gegner zunächst 
vor Probleme stellte. Zusammen mit Emanuel, der in seinem 
ersten Spiel eine großartige Leistung zeigte, Darius und Paul 
konnte die Abwehr ein ums andere Mal bewegt werden und 
so Lücken entstehen. 
In der Abwehr stand man zunächst auch gut, konnte Bälle er-
obern und den Gegner am Tore werfen hindern. Leider sollte 
die Luft am heutigen Tag nicht allzu lange halten. Es schlichen 
sich schnell Absprachefehler, falsche Zuordnungen und Feh-
ler im Aufbauspiel ein. Man wurde unkonzentriert und war mit 
dem Kopf nicht mehr so 100% bei der Sache. So machte man 
dem Gegner schnell die Tür auf, um einige einfache Tore zu 
erzielen. Und selbst, naja, was soll man sagen.... das Werfen 
in Richtung Tor haben wir drauf...die Frage ist nur, wie der Ball 
da ankommt. Das wird sicher Platz auf dem Trainingsplan fin-
den, denn mit 20 frei verworfenen Bällen gewinnt man leider 
nicht mal einen Trostpreis – Im Gegenteil: man bekommt eine 
hohe Niederlage um die Ohren gehauen. 
Obwohl das Ergebnis eine andere Sprache spricht, war man 
am Ende nicht unzufrieden. Die Abläufe und das Zusammen-
spiel im Angriff wird immer besser, wir machen immer weni-
ger technische Fehler und bekommen auch Torgelegenheiten 
erspielt – und hoffentlich wissen wir in Zukunft dann auch, 
diese zu nutzen. 
Für den HCL spielten: 
Lewin (Tor), Emil, Emanuel, Paul C., Darius, Luca, Paul L., 
Ludo, Frederik, Mio
 

HCL Herren – TSG Ehingen/D.  18:20 (8:10) 
Herren verlieren knapp gegen Ehingen 
Die Herren um ihren Spielmacher Stephan Culjak, der nach 
einer Ausfallzeit nach einer Operation wieder mit dabei war, 
mussten sich zuhause knapp den Gästen aus Ehingen ge-
schlagen geben. In einer hitzigen, aber nicht unfairen Partie, 
in der es leider die ein oder andere Verletzung zu beklagen 
gab, brachten die Ehinger ihre knappe Führung am Ende 
über die Zeit. 
Dabei starteten die Hausherren zunächst gut ins Spiel. Man 
war voll da und hatte für den Angriff einen Plan. Bis zur  
8. Minute bekamen auch die Abwehrreihen nicht viel Zugriff 
und so stand es schnell 4:4. Danach wurde die Torfrequenz 
deutlich nach unten geschraubt, Torhüter und Abwehrreihen 
auf beiden Seiten kamen ins Spiel. Doch das Ergebnis blieb 
über die gesamte Partie eng. Zudem wurde es auf dem Feld 

immer hitziger. Der Schiedsrichter hatte alle Mühe, die Par-
tie im Griff zu behalten. Spätestens, als Stephan kurz vor der 
Halbzeit direkt an der operierten Leiste getroffen wurde und 
schmerzverzerrt das Feld verließ, entglitt den Hausherren und 
dem Schiedsrichter das Spiel etwas. Die Halbzeitpause, in 
die man sich mit 8:10 verabschiedete, kam da gerade recht. 
Die Kabinenansprache war kurz: wir machen unsere Sache 
gut, müssen Angriffe besser vorbereiten, mehr aus der Bewe-
gung agieren, die Abwehr verlagern und so zu guten Tormög-
lichkeiten kommen. Selbst musste man weiter in der Abwehr 
stabil stehen und die Gegner frühzeitig attackieren. 
Dies konnte so zunächst in der Abwehr gut umgesetzt wer-
den. Jedoch verloren wir im Angriff etwas das Konzept und 
vergaben zu Beginn der zweiten Halbzeit die ein oder andere 
Chance. Mit der Disqualifikation nach einem unglücklichen 
Zusammenstoß und einer Hand im Gesicht des Gegners für 
Felix Hecht verlor man zudem den nächsten Spieler und auch 
der Gegner konnte nicht mehr weiter machen (gute Besserung 
an dieser Stelle!). 
Und ab diesem Zeitpunkt tat sich auch der Schiedsrichter 
mit dem Spiel schwer. Die Bewertung der Situationen war oft 
nicht gleich und so war Vogt ein ums andere Mal dezimiert. 
Auch die 7m-Entscheidungen fielen eher pro Ehingen aus. 
Man stemmte sich gegen die drohende Niederlage und beim 
vermeintlichen Tempogegenstoß zum 18:18 in der 59. Minute 
hatte man dann das Unentschieden wieder hergestellt – doch 
auf einmal ertönte der Pfiff – Kreis war es wohl. Im Gegen-
zug erzielte Ehingen ein schnelles Tor, der vorentscheidende 
Knock-Out für Vogt. Man erzielte zwar noch das 18:19, doch 
man schaffte es nicht mehr, am Ende den Gegner aufzuhalten. 
So endete die Partie unglücklich für Vogt mit 18:20. 
Für den HCL spielten: 
Dominik Schmucker, Simon Khater (Tor); Jan Mayer, Nick Feld-
hofen (1), Christof Burkart (1), Philipp Schäle, Valentin Kern-
bach (8), Adrian Steinhauser (1), Simon Buemann (2), Lukas 
Buemann (1), Moritz Fischinger, Stephan Culjak (4), Felix Hecht

Sonstige Mitteilungen

Ausschreibung Gemeinde Schlier 
Die Gemeinde Schlier bietet ab 01.09.2024 in den Grundschu-
len Schlier und Unterankenreute  jeweils die Möglichkeit ein 
freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) zu absolvieren. Alle Infos 
auf www.schlier.de 
Für Fragen stehen Ihnen:  Herr Holzhofer unter 07529 977-40 
oder holzhofer@schlier.de sowie der Internationale Bund e.V., 
Freiwilligendienste Ravensburg unter 0751 35294586 oder 
freiwilligendienste-ravensburg@ib.de gerne zur Verfügung.
 

Bauernhaus-Museum  
Allgäu-Oberschwaben
Ehrenamtliche/r Museumsgärtner/in gesucht! 
Die bunten und vielseitigen Bauerngärten sind eines der Aus-
hängeschilder des Bauernhaus-Museums Allgäu-Oberschwa-
ben Wolfegg. Viele alte Nutzpflanzen, Gemüse, Kräuter aber 
auch farbenprächtige Blumen und Sträucher erzählen ihrer-
seits eine ganz eigene Geschichte vom Landleben früherer 
Zeiten. 
Für die Pflege eines dieser Schmuckstücke in der kommenden 
Saison und darüber hinaus, dem Garten am Haus Füssinger, 
sucht das Bauernhaus-Museum ab sofort eine/n ehrenamt-
liche/n Museumsgärtner/in mit viel Zeit und Liebe zum Gärt-
nern. Verbringen Sie den Sommer in Ihrem ganz persönlichen 
Museumsgarten! Unterstützt durch unsere Biologin können 
Sie beim Säen, Jäten und Ernten viel Wissenswertes rund um 
die Gartenwirtschaft vergangener Zeiten erfahren. Die Samen 
werden vom Museum gestellt. Ihre Erträge dürfen Sie nach 
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Lust und Laune selbst verwerten! Ihr Aufwand wird zudem mit 
einer kleinen Pauschale unterstützt. 
Bitte schreiben Sie uns einfach eine Mail an: 
info@bauernhaus-museum.de, oder rufen Sie uns an unter: 
07527/9550-0. 
Wir freuen uns auf Ihre tatkräftige Unterstützung!

Landratsamt Ravensburg
Blühkampagne geht ins sechste Jahr – Über 1.000 Bestel-
lungen in einer Stunde – kostenloses Blüh- und -Gemü-
sesaatgut ab sofort bestellbar. 
Es ist wieder soweit! Bereits zum sechsten Mal läutet der 
Landkreis Ravensburg die Gartensaison mit der Mitmachkam-
pagne „Blühender Landkreis Ravensburg“ ein. Auch dieses 
Jahr haben Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Ravens-
burg die Möglichkeit für Vielfalt in Ihren Beeten als auch auf 
dem Teller zu sorgen. Denn dieses Jahr stehen historische und 
regionale Gemüsesorten des Sortendetektivs Patrick Kaiser 
aus Tettnang im Fokus. Wie gewohnt wird das Saatangebot 
durch heimische Blühmischungen ergänzt. Weit über 1.000 
Haushalte haben in der ersten Stunde ab Bestellstart bereits 
ihre Saatgutmischung bestellt.
„Auch dieses Jahr haben wir uns vom Organisationsteam 
des Blühenden Landkreises etwas Besonderes überlegt“, so 
Moritz Ott Biodiversitätsmanager des Landkreises. „Ein Blüh-
flächenwettbewerb lässt dieses Jahr Firmen und Organisati-
onen in freundschaftlichen Wettbewerb treten. Das Saatgut 
kann unter Angabe der Firma wie gewohnt kostenlos bestellt 
werden. Am Ende der Bestellphase steht die Frage: Welches 
Unternehmen oder welche Institution generiert die größte 
Blühfläche?“, betont Ott weiter. Die feierliche Siegerehrung 
der Unternehmen findet auf der diesjährigen Landesgarten-
schau in Wangen statt.
„Dank der Unterstützung durch die Kreissparkasse Ravens-
burg konnten seit 2019 über 20.000 Haushalte im Landkreis 
mit artenreichem Saatgut ausgestattet werden. So entstand 
ein buntes Blütenmeer von über 42 Fußballfeldern“, freut sich 
Peter Aulmann einer der Kooperationspartner der elobau-Stif-
tung, der das Projekt mit initiierte.
„Viele Vorträge und Veranstaltungen runden unsere Mitmach-
kampagne ab. Neben dem Saatgut gibt es dieses Jahr auch 
kostenlose Nistkästen zu bestellen. Um immer auf dem Lau-
fenden zu bleiben, empfiehlt sich deshalb unser Newsletter, 
schließt Markus Thiel, Leiter des Sachgebiets Naturschutz 
und Landschaftspflege beim Landratsamt Ravensburg, an.
Für dieses Jahr hat sich das Organisationsteam einen ganz 
besonderen Auftakt ausgedacht: Am 12. März wird es einen 
Live-Stream direkt aus einem Kuhstall geben, zu Gast auf dem 
Milchhof Fleck in Aichstetten, um passend zur angebotenen 
Gemüsemischung die Verbindung zur Landwirtschaft und dem 
Arterhalt zu beleuchten.
Das Saatgut kann ab sofort kostenlos unter www.bluehen-
der-landkreis.org bezogen werden und wird dann Mitte März 
in einer großen landkreisweiten Aktion verpackt und versendet, 
damit Sie Ihr Saatgut rechtzeitig zur Aussaat im eigenen Gar-
ten in Ihren Händen halten können. Das Team des Blühenden 
Landkreises freut sich, wenn Sie wieder mit dabei sind und 
Ihren Garten und Gemüsebeet in ein Blütenmeer verwandeln.
 
Internationaler Frauentag 2024 
Mitmachaktion „Frauen in die Parlamente“ und Film  
Frauen in die Parlamente! Das ist das Ziel einer Mitmach-Akti-
on am 8. März, 12 – 14 Uhr, auf dem Marienplatz in Ravensburg 
vor dem Rathaus. Mit gemischten Schuhpaaren, bestehend 
aus je einem Frauen- und einem Männerschuh, als Symbol 
dafür, dass Frauen die Hälfte der Sitze in den Parlamenten 
anstreben. Kommen Sie mit einem Schuhpaar zum Rathaus 
und unterstützen diese Forderung – weil ohne Frauen kein 
Staat zu machen ist. 
Es lädt ein: Das Bündnis Internationaler Frauentag Ravensburg 

Film „Die perfekte Kandidatin“ von Haifaa Al Mansour 
Zusätzlich laden wir zum Internationalen Frauentag am Frei-
tag den 08.März um 19.00 Uhr ins Kulturzentrum Linse e.V. 
in Weingarten ein. 
Eine junge Ärztin aus Saudi-Arabien kandidiert eher unfreiwillig 
bei einer Lokalwahl und nimmt den Kampf gegen einen konser-
vativen Rivalen auf, weil sie die Straße vor ihrem Krankenhaus 
asphaltieren lassen will. Damit provoziert sie einen Skandal, 
weil Frauen traditionell keine öffentlichen Ämter zugestanden 
werden. Der Film folgt den Auseinandersetzungen der Medi-
zinerin im Zuge ihres spontan organisierten Wahlkampfs und 
verbindet dies mit aufschlussreichen Beobachtungen zu den 
inneren Widersprüchen und einem sich sacht anbahnenden 
gesellschaftlichen Wandel in Saudi-Arabien. 
Das Bündnis Internationaler Frauentag Ravensburg zeigt den 
Film im Wahljahr 2024 und lädt zum anschließenden Aus-
tausch im Foyer der Linse ein. Der Eintritt ist frei, Tickets 
können unter wwww.kulturzentrum-linse.de reserviert werden 
(Bearbeitungsgebühr 1 €).
 
Hauswirtschaftliche Fachveranstaltung am 6. März in der 
Neulandküche in Wilhelmsdorf 
Der Verein Landwirtschaftliche Fachbildung Ravensburg-Wald-
see e.V. veranstaltet am Mittwoch, 6. März 2024 um 14:00 Uhr 
in Wilhelmsdorf eine hauswirtschaftliche Fachveranstaltung.
Bei dieser Veranstaltung besuchen wir die Neulandküche der 
Zieglerschen in Wilhelmsdorf. Die Neulandküche bereitet täg-
lich bis zu 4000 Mahlzeiten im vitamin-schonenden „Cook& 
Chill“-Verfahren zu. Mit verschiedenen Kostformen sowie ei-
nem regionalen, saisonalen und ernährungsphysiologisch 
ausgewogenen Speiseangebot geht man auf die individuellen 
Bedürfnisse der Kundinnen und Kunden ein. Nach der Besich-
tigung gibt es noch Kaffee und Kuchen.
Die Veranstaltung ist auf 40 Personen begrenzt. Bitte mel-
den Sie sich bis zum 29. Februar beim Landwirtschaftsamt 
an unter LA@rv.de oder unter 0751 85-6010. Treffpunkt am 
Veranstaltungstag ist die Neulandküche der Zieglerschen in 
Wilhelmsdorf, Weiheracker 4.
 
Wie will ich im Alter leben? 
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. 
veranstaltet in Kooperation mit der Kommunalen Pflegekon-
ferenz des Landkreises Ravensburg und der Stadtbücherei 
Ravensburg am Mittwoch, 13. März um 18.30 Uhr, im Korn-
haussaal in Ravensburg einen Vortragsabend zum Thema „Wie 
will ich im Alter leben?“ 
Die Referenten Andreas Knitz, Andreas Fox und Christa Gnann 
nehmen sich im Vortrag und dem anschließenden Austausch-
gespräch der Frage „Wohnen und Leben im eigenen Haus – 
und das so lange wie möglich!?“ an. Wohnen ist nicht statisch, 
Bedürfnisse verändern sich laufend. Hat man vor nicht allzu 
langer Zeit für die größer werdende Familie gebaut und dabei 
viel investiert, ist nun eventuell das Haus und auch der Garten 
nicht nur zu groß, sondern macht auch Arbeit, die kaum mehr 
bewältigt werden kann. 
Ein möglicher Ansatz, der an diesem Abend vorgestellt wer-
den soll lautet: vorausschauend wohnen – zeitnah handeln, 
nicht erst, wenn es zu spät ist. 
Die drei Referentinnen aus den Bereichen Architektur, Finan-
zierung und Gemeinwesenarbeit stellen verschiedene Modelle 
vor und berichten von ihren Erfahrungen. 
Weitere Informationen, auch zur Anmeldung unter Tel. 0751 
36161 30 oder auf der Webseite unter www.keb-rv.de
 

bodo Mobil mit Bus und Bahn
Linien und Fahrpläne jetzt auf Google Maps - Digitales 
Angebot des Verkehrsverbunds wächst weiter 
Ein schneller Blick auf den Routenplaner von Google Maps 
– und schon wird die nächste Verbindung mit Bus und Bahn 
zum Zielpunkt angezeigt. Das funktioniert jetzt auch im bo-
do-Verbundgebiet – im ländlichen Raum bisher keine Selbst-
verständlichkeit. 
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„Das ist ein großer Sprung für den öffentlichen Nahverkehr in 
unserer Region“, freut sich bodo-Geschäftsführer Bernd Ha-
senfratz. „Wir erreichen die Menschen mit unserem Angebot 
jetzt noch besser. Unsere Präsenz auf Google Maps beweist 
einmal mehr, warum sich konsequente Digitalisierung lohnt.“ 
Die Kartenansicht von Google Maps zeigt nun die Haltestellen 
im bodo-Gebiet – also im Bodenseekreis, im Landkreis Lindau 
und im Landkreis Ravensburg – mit den jeweiligen Abfahrts-
zeiten der Busse und Züge. Und wer im Routenplaner vom 
Pkw-Modus auf öffentliche Verkehrsmittel umschaltet, be-
kommt seine Wegstrecke mit Bus und Bahn angezeigt. „So 
können wir auch Menschen erreichen, die mit dem öffentlichen 
Nahverkehr bisher nicht vertraut sind. Und dank der direkten 
Umschaltmöglichkeit zwischen Pkw und ÖPNV können wir 
zeigen, dass Bus und Bahn auf vielen Strecken eine gute – 
oder gar die bessere – Alternative sind“, sagt Bernd Hasen-
fratz. Auch die touristische Stärke der Region sei ein wichti-
ger Grund, das bodo-Angebot auf Google Maps zu zeigen. 
„Urlauber oder Tagesausflügler laden sich für einen kürzeren 
Aufenthalt eher seltener unsere eigene App auf das Smart-
phone. Google Maps hingegen bringen viele schon mit. Kurz 
gesagt: Wir werden damit einfacher sicht- und nutzbar“, so 
der Geschäftsführer. Echtzeitdaten, also Informationen zur 
aktuellen Pünktlichkeit, werden derzeit – wie deutschlandweit 
fast überall im Nahverkehr – auch für das bodo-Verbundgebiet 
noch nicht in Google-Maps angezeigt. 
Der Zugang zu Google Maps sei kein Leichtes gewesen, er-
klärt Hans-Jörg Rapp, beim Verkehrsverbund zuständig für 
Digitalisierung. „Google durchsucht nicht etwa unsere Inter-
netseite nach Fahrplänen, sondern wir müssen diese aktiv 
zuliefern. Und die Daten, die wir liefern, müssen besonders 
strengen Kriterien genügen.“ Ein scheinbar unbedeutender 
Zahlendreher oder Ähnliches könne zum Beispiel bedeuten, 
dass man als Anbieter zunächst komplett von Google abge-
lehnt wird und den gesamten Prozess von vorne durchlaufen 
muss. „Bis man vollumfänglich dargestellt wird, ist es ein wei-
ter Weg. Aber er lohnt sich.“ 
Die Hürde des großen Aufwands zeige auch, warum der öf-
fentliche Nahverkehr in Deutschland bisher noch nicht flächen-
deckend auf Google Maps dargestellt werde, meint Rapp. In 
großstädtischen Ballungsräumen sei das zwar vielfach Stan-
dard, in ländlichen Regionen hingegen kaum. „Schön, dass 
wir als ländlich geprägter Verbund in dieser Hinsicht voran-
gehen und unsere Innovationskraft unterstreichen“, ergänzt 
Geschäftsführer Bernd Hasenfratz. 
Google Maps ist unter www.google.de/maps oder in Form ei-
ner eigenen App kostenlos nutzbar. In der Kartendarstellung 
lässt sich über „Ebenen“ der öffentliche Nahverkehr einblen-
den. Der Routenplaner zeigt Verbindungen standardmäßig mit 
dem Pkw an – wer die öffentlichen Verkehrsmittel sehen will, 
schaltet entsprechend um.
 

DLRG Bodnegg-Obereisenbach:  
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Liebe Mitgliederinnen, liebe Mitglieder, liebe Eltern 
hiermit laden wir Euch recht herzlich zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung der DLRG Ortsgruppe Bodnegg-Oberei-
senbach am 18. März 2024 ein. 
Beginn: 18:30 Uhr
Veranstaltungsort: Dorfgemeinschaftshaus, Kaplaneiweg 
2, Bodnegg 
Tagesordnung 
1, Begrüßung 
2. Berichte der Vorstandschaft 
3. Bericht des Leiters Wirtschaft und Finanzen 
 1. Bericht der Kassenprüfer 
 2. Entlastung des Leiters Wirtschaft und Finanzen 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplans 2024 
6. Wahlen 
7. Anträge 

8. Ehrungen 
9. Schlusswort 
Anträge müssen bis spätestens Montag, 11.03.2024 schriftlich 
bei, Anna Gmünder, Kaplaneiweg 7, 88285 Bodnegg, oder per 
E-Mail (vorsitz@bodnegg.dlrg.de), eingereicht werden. Über 
eine rege Teilnahme freut sich das Vorstandsteam! 
Leonie Koch, Luis Knappe und Anna Gmünder
 

Kultur Forum Grünkraut:  
Lesung im Pfarrstadel Grünkraut 
Die Autorin Monika Küble und der Musiker Alan Julseth - 
Das Geheimnis des Klosterplans 
Freitag, 15. März 20 Uhr
Der neue historische Roman der Reichenauer Autorin Monika 
Küble „Das Geheimnis des Klosterplans“ spielt in der Karo-
lingerzeit am Bodensee.
Im Zentrum steht – wie der Name sagt – der Sankt Galler Klos-
terplan, der auf der Reichenau entstanden ist. Ein Gelübde 
und ein Mordanschlag, ein Rätsel und ein Architekturplan – 
wie hängt dies alles zusammen? Drei junge Männer begeben 
sich auf die Suche nach der Wahrheit und müssen erfahren, 
dass Räuber und Wölfe nicht die einzigen Gefahren im Karo-
lingerreich darstellen.
Die Autorin Monika Küble stammt aus Oberschwaben, lebt 
aber seit einigen Jahren auf der Insel Reichenau. Sie hat Li-
teratur und Kunstgeschichte studiert und mehrere historische 
Romane geschrieben, die alle am Bodensee spielen, u.a. den 
Konzilsroman „In nomine diaboli“. Der Musiker Alan Julseth 
hat in verschiedenen Orchestern gespielt und sich schließlich 
auf mittelalterliche Musik verlegt. Viele Jahre war er Mitglied 
bei den Carlina-Leut. Heute begleitet er Monika Küble auf der 
keltischen Harfe.
Eintritt 10 € / Einlass 19.00 Uhr / Beginn 20.00 Uhr
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rathaus 
Grünkraut, Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 7602 11 bei Fr. Erath-
Klumpp
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.
 

Neues Fortbildungsprogramm beim  
Betreuungsverein St. Martin im  
Kreis RV e.V. 
Seit über 30 Jahren ist der Betreuungsverein St. Martin im 
Landkreis Ravensburg Ansprechpartner bei Fragen rund um 
die Themen Betreuungsrecht, Vorsorgevollmacht und Pati-
entenverfügung. Bei Krankheit oder im Alter können manche 
Menschen ihre Angelegenheiten (Finanzen, Organisation Pfle-
ge, Einwilligung in medizinische Maßnahmen u. a.) nicht mehr 
selbst regeln. Sie wollen deshalb schon frühzeitig festlegen, 
wer dies dann erledigen soll? Mit einer Vorsorgevollmacht 
können Angehörige oder andere Vertrauenspersonen beauf-
tragt werden, diese Aufgaben, wenn nötig, wahrzunehmen. In 
einer Patientenverfügung kann außerdem bestimmt werden, 
was bei schwerer Krankheit geschehen soll. Dabei ist vieles 
zu bedenken.
Falls keine Vorsorgevollmacht vorliegt, entscheidet das Be-
treuungsgericht, ob eine rechtliche Betreuung notwendig ist 
und welchen Umfang sie haben soll. 
Der Betreuungsverein St. Martin informiert in seinen Veran-
staltungen über diese Fragen. Er sucht Personen im ganzen 
Landkreis, die ehrenamtliche Betreuungen übernehmen wol-
len, bildet sie aus, berät und unterstützt sie in sozialen und 
rechtlichen Fragen. 
Die Beratung ist kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft 
im Betreuungsverein gebunden. 
Ehrenamtliche Betreuer erhalten eine Aufwandsentschädi-
gung und werden vom Land Baden-Württemberg versichert. 
Betreuungsverein St. Martin, Kuppelnaustraße 8, 88212 Ravens-
burg, Tel.: 0751/17870, www.betreuungsverein-st-martin.de, 
Betreuungsverein.St.Martin@t-online.de 
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Hinweis auf die nächsten Veranstaltungen: 
Dienstag, 23.04.2024, 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr: Vorsorge-
vollmacht, Betreuungsrecht, Patientenverfügung  in Zu-
sammenarbeit mit VHS Ravensburg, 
Gartenstr. 33, 88212 Ravensburg - Anmeldung direkt bei VHS 
Ravensburg 
Mittwoch, 24.04.2024, 16.30 Uhr bis 18.30: Wissenswertes 
zum Erbrecht für rechtliche Betreuer  Referentin: Dr. Sarah 
Bischofberger 
Haus der Kirche, Jodoksaal, 2. OG, 
Wilhelmstr. 2, 88212 Ravensburg 
Dienstag, 25.06.2024, Teil 1, 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr: Grund-
wissen Betreuungsrecht für neue Betreuer/innen und In-
teressierte – Teil 1 
Haus der Kirche, Jodoksaal, 2. OG, 
Wilhelmstr. 2, 88212 Ravensburg 
Dienstag,16.07.2024, Teil 2, 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr: Grund-
wissen Betreuungsrecht für neue Betreuer/innen und In-
teressierte – Teil 2 
Haus der Kirche, Jodoksaal, 2. OG, 
Wilhelmstr. 2, 88212 Ravensburg
 

Stiftung Liebenau: Ehrenamtliche für  
Familien mit Babys gesucht 
wellcome lädt zu Info-Veranstaltung am 6. März in Ra-
vensburg ein 
Mit der Geburt eines Babys wird der Alltag auf den Kopf ge-
stellt. Wenn Eltern keine Unterstützung von Familie oder Freun-
den haben, springen die Ehrenamtlichen von wellcome ein. In 
der Region Schussental werden dafür dringend neue Ehren-
amtliche gesucht. „wellcome“ ist ein praktisches Hilfsangebot 
für Familien im ersten Jahr nach der Geburt eines Kindes, das 
es in ganz Deutschland gibt. Im Landkreis Ravensburg wird 
der Dienst seit 2009 von der Stiftung Liebenau in Koopera-
tion mit der Stiftung St. Anna getragen. Die Familien werden 
einmal die Woche für 2-3 Stunden von einer Ehrenamtlichen 
besucht. Die Ehrenamtlichen entlasten die Familie ganz prak-
tisch, indem sie je nach Bedarf z.B. mit dem Baby spazieren 
gehen oder mit dem Geschwisterchen spielen oder Ähnliches. 
So erfahren Eltern kleine Pausen im Alltag, in denen sie Kraft 
schöpfen können, damit sie das Wichtigste nicht aus den Au-
gen verlieren – die Freude an ihrem Kind! Da die Nachfrage der 
Familien immer größer wird, suchen wir dringend nach neuen 
Ehrenamtlichen, die Erfahrung und Freude am Umgang mit 
Babys und Kleinkindern haben. Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, können Sie sich bei unserer Infoveranstaltung ganz un-
verbindlich noch etwas näher über das wellcome-Ehrenamt 
informieren. Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 6. März 
2024, von 15.30 – 16.30 Uhr im Mehrgenerationenhaus am 
Gänsbühl, Herrenstraße 43, in 88212 Ravensburg statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich – kommen Sie einfach vorbei! 
Kontakt zum Standort Schussental:  
Silke Haller, wellcome-Koordinatorin, Mehrgenerationenhaus 
Gänsbühl, Herrenstraße 43, Ravensburg, Tel.: 0751/ 76424801, 
E-Mail: ravensburg@wellcome-online.de Weitere Informa-
tionen gibt es online unter www.wellcome-online.de oder  
www.netzwerkfamilie.de
 

Kinderkleiderbasar vom Förderverein der 
Grundschule Obereisenbach e.V. 
Zu unserem diesjährigen Frühjahr/ Sommerbasar am 
02.03.2024 von 14.00Uhr bis 15.45Uhr (13.30 Uhr für Schwan-
gere mit Begleitperson) möchten wir Sie gern in die Mehr-
zweckhalle nach Obereisenbach einladen. Es werden wie 
immer angeboten: Frühjahrs- und Sommerbekleidung von 
Größe 50- 176, sowie Schuhe, Babyausstattung, Spielsachen 
aller Art, Bücher, CD‘s, Fahrzeuge und vieles vieles mehr. An 
unserer Kuchentheke gibt es wie immer viele leckere Torten, 
Kuchen und Muffins. Der Förderverein der Grundschule Ober-
eisenbach e.V. freut sich auf Ihr kommen

MOWA Second Hand Kleider Basar 
Turn- und Festhalle Mochenwangen, Samstag, 09. März von 
10 bis 13 Uhr 
Aktuelle, modische Frühjahr-/ Sommerbekleidung für Damen, 
Herren und für Teens ab Größe 140,Schuhe, Accessoires, 
Bücher
Während des Verkaufs bewirten wir Sie mit belegten Seelen, 
Kaffee und Kuchen.
www.second-hand-basar-mochenwangen.de

© DEIKE PRESS 751R65S1

Problem Nr. 5H 0521

Finnische Geburtstagstorte
J. Gunst, Suomen Shakki 1927,
E. af Hällström z. 50. Geb. gew.

Kontrolle:
Weiß (3) Kb6, Tb1, Ba2
Schwarz (4) Ka4, Ba3, a5, c6
Weiß beginnt und setzt in vier Zügen matt.

„Suomen Shakki“ ist leicht als „finnisches Schach“ zu 
entschlüsseln, zumal „Suomi – Finland“ zumindest 
Briefmarkensammlern als finnischer bzw. schwedi-
scher Name Finnlands wohlvertraut ist. Hier hat ein 
finnischer Komponist seinem adligen Landsmann 
zum 50. Geburtstag gratuliert. Gerade die „Klein-
kunst“ (z.B. Aufgaben mit nur bis zu sieben Stei-
nen) wird in Finnland besonders liebevoll gepflegt. 
Scheint im Diagramm nicht die Weite der finnischen 
See(le)nlandschaft durch?

Lösung: Wie bläst man die 50 Kerzen dieser ansonsten sparsamen Geburtstagstorte aus? Para-
doxerweise mit einem pyrotechnischen Knaller: 1.Tb5!! (droht 2.Txa5+ Kb4 3.Tc5 Ka4 4.Tc4 matt). 
Dieses „Geburtstagsgeschenk“ für den Freibauern erweist sich als Danaergeschenk: 1...cxb5 
2.Kc5 (Zugzwang!) 2...b4 3.Kc4 (Zugzwang!) 3...b3 4.axb3 matt. So wird aus dem Aschenputtel 
auf a2 eine wunderschöne Prinzessin. Tolles Turmopfer mit einer guten Prise (schwarzem) Humor, 
wenn der weiße König den schwarzen Unglücksraben bis zum Schafott eskortiert! 1...c5 2.Txa5+ 
Kb4 3.Txc5 (Zugzwang!) 3...Ka4 4.Tc5 matt. Und hier, wie schon in der Drohung, ein lustiges Hin 
und Her! Noch erwähnenswert ist laut finnischem Kommentar der „försök“ (Versuch) 1.Tc1? Kb4! 
(c5? 2.Tc4 matt) 2.Tc5 Ka4? 3.Tc4 matt, aber: 2...a4!
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Heribert Wochner
(07529) 7762
Rebenweg 5, 88267 Vogt
Mobil 0170 9903512
heribertwochner@gmx.de

Bestattungen
Wochner
Erledigt sämtliche Formalitäten, auf 
Wunsch Hausbesuche und Überführung.

Ihr Bestatter im Ort

TAG UND NACHT TEL. ERREICHBAR

Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten und

rücken Sie Ihre Botscha�  bei den 
Lesern in den Fokus.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

DAS HANDWERK

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

GESCHÄFTSANZEIGEN

anzeigen@duv-wagner.de

Ihre Chiffre-Antwort

Beenden Sie Hunger und 
spenden Sie für 40 € eine Ziege!

Jetzt spenden.
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VERSCHIEDENES

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT vom 01.03. – 02.03.2024

FRISCHWURST-AUFSCHNITT - in der Aromaschale 100 g 1,52 €

HAUSMACHER-FESTIVAL - alle Sorten 100 g 1,09 € 

KRAKAUER im Ring - mit Kümmel  100 g 1,18 € 

PUTEN-SCHNITZEL UND -GESCHNETZELTES  100 g 1,49 €

Sanieren & Renovieren 
N e u e  F ö r d e r p r o g r a m m e : 
S o  s p a r e n  I m m o b i l i e n b e s i t z e r  b a r e s  G e l d

sz.schwaebische.de/
foerderungen-talk

Mittwoch, 13. März 2024
Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr

Medienhaus Ravensburg
Karlstraße 16
88212 Ravensburg

Jetzt
kostenlos
anmelden!

Wichtige Expertenvorträge im Ravensburger Medienhaus

Fördergelder: So viel Geld gibt‘s für Dämmen, Heizung, Fenster und Co.

Energie sparen: Schwachstellen erkennen: Die schnellste Energieberatung der Welt.

Was tun, wenn mein Haus in die Jahre gekommen ist?

Schlau sanieren: Die effektivsten Tipps für eine energetische Sanierung

Neue Heizung: Gas, Pallets oder Wärmepumpe – das macht Sinn für Ihr Zuhause

Habecks Heizungsgesetz: Auswirkungen auf Immobilienpreise in der Region

Geheimtipp: Staat fördert Sonnenschutz bei Bestandsimmobilien

Sanieren: Kann man ein Fertighaus sanieren und erweitern?                                                          

Jetzt kostenlos anmelden 
unter:

Windkraft im Altdorfer Wald
Werden 39 Windkraftanlagen im Altdorfer Wald das Weltklima ret-
ten? Oder zerstören wir nachhaltig unseren wertvollen Lebensraum
vor unserer Haustüre ? Wenn Sie sich auch Sorgen machen, formu-
lieren Sie diese formlos an: beteiligung@rvbo.de

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT



 

  
  

   

    

   

   

 

  

       

 
   

 
 
 

 

 
 
 

 

   
  
  
  

 
  

   
 

    
 

 

  
 

 

       

 

 

 

 

Ratperoniusstr. 15 . 88410 Arnach
Tel. 07564-915 11

in unserer Gärtnerei
in Arnach

Fr. 1. März, 8 - 18 Uhr
Sa. 2. März, 8 - 15 Uhr

Frühjahrs
Ausstellung

Frühjahrs
Ausstellung

--

    

„Schöne Küchen. Beste Preise.“
 Küchen nach Maß 

- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

GESCHÄFTSANZEIGENSTELLENANGEBOTE

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.
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Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
Postvertriebsstück B 7406 C - Entgelt bez. -
Dt. Post AG

Bei uns steht gelebte Inklusion

an erster Stelle. 

Bei dir bestimmt der Mensch die Schlagzeilen.

So schaffst du ein lebenswertes Umfeld für Menschen

mit Behinderungen. Werde Teil unseres Teams!

Heilerziehungspfleger oder

Pflegefachkraft (m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 25 bis 39 Std./Woche

   Fachzentrum, Bodnegg 

   Alexander Rauch, +49 7520 929-2680

    
    Web-ID 2022-0471

stiftung-liebenau.de/zukunft-teilhabe

    Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen · 

Wohnungsangebote
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Top News?

P

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


